
Halloweenfest in Groß Naundorf
Wir laden alle Kinder mit ihren Angehörigen

am 28.10.2005, um 19.00 Uhr

zum Laternenumzug in die Kindertagesstätte ein. 
(Bitte als Gespenster oder Hexen verkleiden.)

Es warten wieder viele Überraschungen auf Euch.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Es freut sich das
Team der Kita

8. Laternenfest in Kolonie!!!
Am 4. November 2005 fi ndet unser alljährliches La-
ternenfest mit anschließendem Lagerfeuer statt.

Treff- und Startpunkt für den Fackelumzug ist 
um 19.00 Uhr am "Alten Konsum" (Straße der 
Freundschaft), von dort aus geht es dann mit 
dem Jessener Spielmannszug eine Runde durch Kolonie. 
Für die Jugendlichen gibt es Fackeln vom Heimatverein.

Danach wollen wir gemütlich am Lagerfeuer sitzen, jedoch 
nicht wie in den letzten Jahren auf der Wiese Im Winkel, 
sondern auf der Wiese L. Gräfe am Ortsausgang nach 
Groß Naundorf.

Die Versorgung übernimmt wie immer Regina Berg.

Bei der Vorbereitung und Durchführung des Festes unter-
stützt uns in diesem Jahr die Freiwillige Feuerwehr Kolo-
nie, Wehrleiter Karl-Heinz Mehr.

Also vormerken!
Laternenfest am Freitag, dem 4. November 2005, 

um 19.00 Uhr in Kolonie
Es lädt ein 
der Heimatverein Groß Naundorf e. V.

Annaburger Hallenradsport-
verein e. V. lädt ein!
Zu unserem jährlichen Saalsportfest am 29. 
Oktober 2005 im "Goldenen Ring" laden wir 
alle Einwohner aus Annaburg, Purzien, Löben 
und Meuselko, Premsendorf, Groß Naundorf, 
Bethau, Plossig, Lebien, Axien, Hohn-
dorf, Labrun und Prettin ganz herzlich ein.

Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr.

Das zwölfte Saalsportfest feiern wir in diesem Jahr traditi-
onsgemäß in unserem Vereinslokal.

Dazu hat der Verein ein interessantes Programm aufgestellt. 
Zum sportlichen Teil haben unsere Kinder und Jugendlichen 
extra für das Fest im Kunstradfahren ganz bestimmte Übun-
gen trainiert. Auch die gemischte Mannschaft und die Alte 
Herrenmannschaft werden wieder einige Kunststücke auf 
ihren Kunsträdern zeigen.

Da Sport und Tanz eng verbunden sind, haben wir für den 
Abend noch die Tanzgruppe aus Prettin und die Annabur-
ger Jugendfeuerwehr eingeladen. Zum Tanz spielt die Ka-
pelle "Zeitlos" aus Stolzenhain.

Wir, die Mitglieder des Annaburger Hallenradsportverein 
e. V. möchten durch unsere Veranstaltung das Niveau der 
Kultur in Annaburg und Umgebung mitgestalten und somit 
vielen Menschen Freude bereiten.

Um allen Einwohnern der genannten Orte die Möglichkeit 
der Teilnahme zu erleichtern, stellt das Transportunterneh-
men "Transmobil" Kleinbusse zur Verfügung. Für Hin- und 
Rücktransport wird gesorgt, dies ist kostenlos. Abfahrt ist 
jeweils die Bushaltestelle des Ortes. Abfahrtzeit 18.30 Uhr. 
Telefonische Anmeldungen zwecks Transport und Plätze im 
Goldenen Ring sollten bis 25. Oktober 2005 erfolgen.

Ansprechpartner sind:
Heinz Rühlicke Tel.: 03 53 85/2 09 13 und
Goldene Ring Tel.: 03 53 85/2 04 09

Auf Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen.
Heinz Rühlicke, Vorsitzender
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Bereitschaftsdienst
Nach Dienstschluss ist der Bereitschaftsdienst 
über Handy 01 72/7 95 03 25 erreichbar.

Beratungstermine für öffentliche 
Sitzungen der Stadträteversammlung 

von Prettin 
Monat November 2005

1. Stadt Prettin – Stadtrat
 7. November 2005, 19.00 Uhr
 Rathaussaal Prettin, Hohe Straße 18

2. Stadt Prettin – Hauptausschuss
 21. November 2005, 19.00 Uhr
 Büro der Bürgermeisterin, Hohe Straße 18

Die Tagesordnungen zu den vorgenannten Bera-
tungsterminen werden jeweils eine Woche vor dem 
Sitzungstermin durch Aushang an den örtlichen An-
schlagtafeln bekannt gegeben.
Änderungen vorbehalten.

TERMINE

In der 8. Sitzung des Hauptausschusses Annaburg, 
am 12.09.2005, wurden folgende Beschlüsse gefasst 
und durch Abstimmung bestätigt:

Beschl.-Nr. 18/05 Vergabe Fliesenlegerarbeiten 
– Umbau Vorderschloss 4. BA

Beschl.-Nr. 19/05 Vergabe Maler- und Tapezierarbei-
ten – Umbau Vorderschloss 4. BA

In der 13. Sitzung des Stadtrates Annaburg, am 
22.09.2005, wurden folgende Beschlüsse gefasst und 
durch Abstimmung bestätigt:

Beschl.-Nr. 37/05 1. Nachtragshaushaltsplan 2005
Beschl.-Nr. 38/05 Grundstücksangelegenheiten

In der 6. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses der 
VG Annaburg-Prettin, am 26.09.2005, wurden fol-
gende Beschlüsse gefasst und durch Abstimmung 
bestätigt:

Beschl.-Nr. 41/2005 Ausschreibung Neubesetzung 
Schiedsstelle

Beschl.-Nr. 42/2005 Bestellung Gleichstellungsbeauf-
tragte

In der 13. Sitzung des Gemeinderates Groß Naundorf, 
am 27.09.2005, wurden folgende Beschlüsse gefasst 
und durch Abstimmung bestätigt:

Beschl.-Nr. 32/2005 Erwerb Rasentraktor
Beschl.-Nr. 33/2005 Vergabe Planungsleistungen 

Hochwasserschadensbeseiti-
gung Friedensstraße und Str. der 
Freundschaft

Beschl.-Nr. 34/2005 Vergabe Anhängerkupplung für T4 
Bus

Beschl.-Nr. 35/2005 Bestätigung Eilentscheidung 
des Bürgermeisters zur Über-
nahme des kommunalen Anteils 
für Besuch Kita in Wittenberg

Mitteilung der 
Stadtverwaltung

Gemeinde Lebien
Mitteilung über eine 

Bekanntmachung
Die Beschlüsse und die Niederschrift der Gemein-
deratssitzung vom 21.09.2005 liegen im Rahmen der 
Sprechzeiten des Bürgermeisters im Gemeindeamt, 
Hauptstraße 21, in der Zeit

vom 30. September bis 14. Oktober 2005

zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Es wurden folgende Beschlüsse gefasst und durch 
Abstimmung bestätigt:

Beschl.-Nr. 26/05 – Entlastung Haushalt 2004
Beschl.-Nr. 27/05 – Nachtragshaushaltssatzung 
  der Gemeinde 2005
Beschl.-Nr. 28/05 – Niederschlagung eines Straßen- 
  ausbaubeitrages
Beschl.-Nr. 29/05 – Vergabeangelegenheiten
Beschl.-Nr. 30/05 – Vergabeangelegenheiten
Beschl.-Nr. 31/05 – Vergabeangelegenheiten
Beschl.-Nr. 32/05 – Personalangelegenheiten
Beschl.-Nr. 33/05 – Steuerangelegenheiten

Neubauer
Bürgermeister

Korrektur
Im letzten Amtsblatt ist versehentlich ein Fehler bei 
der Veröffentlichung der Faxnummern der Stadtver-
waltung Annaburg/Verwaltungsgemeinschaft Anna-
burg-Prettin und der Zweigstelle Prettin aufgetreten.

Die richtige Faxnummer der 
Hauptverwaltung Annaburg lautet 03 53 85/70 221
der Zweigstelle Prettin 03 53 86/70 221.

Gemeinde Labrun
Mitteilung über eine 

Bekanntmachung
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der 
Gemeinde Labrun am 13. September 2005 wurden 
folgende Beschlüsse gefasst und durch Abstimmung 
bestätigt oder abgelehnt:

Die Bekanntmachung durch Aushang erfolgte in der 
Zeit vom 15. September bis 29. September 2005.

In die Beschluss- und Satzungsvorlagen kann, soweit 
zulässig, während der allgemeinen Dienstzeiten bei 
der Gemeinde Labrun, Gemeindebüro, Str. der Freund-
schaft 8a oder im Sekretariat der Verwaltungsgemein-
schaft Annaburg-Prettin, Torgauer Straße 52, 06925 
Annaburg, Einsicht genommen werden.

Beschl.-Nr. 28/2005 – Überplanmäßige Ausgabe
  hier: 0300.6550 – Prüfung   
  Jahresrechnung 2004
Beschl.-Nr. 29/2005 – Überplanmäßige Ausgaben 2005
  hier: 9000.8100 – Gewerbe- 
  steuerumlage
John
Bürgermeisterin
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Tagesordnung der 16. Sitzung des Gemeinderates Bet-
hau am Mittwoch, dem 12.10.2005, um 19.30 Uhr im 
Gemeindebüro

– öffentlicher Teil –
 0. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
 1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
 2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähig-

keit
 3. Bestätigung der Tagesordnung
 4. Bestätigung des Protokolls der 15. Sitzung vom 

24.08.2005
 5. Bürgeranfragen
 6. Überplanmäßige Ausgaben
 7. Planung 2006
 8. Informationen der Bürgermeisterin und Anfragen

– nicht öffentlicher Teil –
 9. Vergabeangelegenheiten

Tagesordnung der 14. Sitzung des Stadtrates Anna-
burg am Mittwoch, dem 19.10.2005, um 19.00 Uhr im 
Rathaus, Sitzungssaal

– öffentlicher Teil –
 0. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
 1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
 2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähig-

keit
 3. Bestätigung der Tagesordnung
 4. Bestätigung des Protokolls der 13. Sitzung vom 

21.09.2005
 5. Bürgeranfragen
 6. Entlastung des Bürgermeisters von den Jahresrech-

nungen 2003 und 2004
 7. Haushaltsplanung 2006
 8. Ergänzung Bebauungsplan Nr. 6 "Windpark Purzien"
 9. Ergänzung Veränderungssperre
 10. Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Teil –
 11. Vergabeangelegenheiten
 12. Grundstücksangelegenheiten

Tagesordnung der 5. Sitzung des Ortschaftsrates Pur-
zien am Donnerstag, dem 20.10.2005, um 19.30 Uhr im 
Bürgerzentrum Purzien

– öffentlicher Teil –
 0. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
 1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
 2. Feststellen der Anwesenheit
 3. Bestätigung der Tagesordnung
 4. Bestätigung des Protokolls der 4. Sitzung vom 

24.02.2005
 5. Windenergieanlagen
 6. Rentnerweihnachtsfeier
 7. Informationen des Bürgermeisters Herrn Schmidt
 8. Bürgeranfragen

Tagesordnung der 3. Sitzung des Ortschaftsrates Lö-
ben am Freitag, dem 21.10.2005, um 19.30 Uhr im Ge-
meindebüro Löben

– öffentlicher Teil –
0. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellen der Anwesenheit 
3. Bestätigung der Tagesordnung
4. Bestätigung des Protokolls der 02. Sitzung vom

13.05.2005
5. Verwendung Einsatz Mittel OT Löben
6. Haushaltsplanung 2006
7. Jugendklub
8. Informationen und Anfragen
Tagesordnung der 16. Sitzung des Gemeinderates Groß 
Naundorf am Dienstag, dem 01.11.2005, um 19.30 Uhr 
in der Gaststätte Strauch/Kolonie

– öffentlicher Teil –
 0. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
 1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
 2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähig-

keit
 3. Bestätigung der Tagesordnung
 4. Bestätigung des Protokolls der 14. Sitzung vom 

27.09.2005 und der 15. außerordentlichen Sitzung 
vom 04.10.2005

 5. Bürgeranfragen
 6. Über- und außerplanmäßige Ausgaben
 7. Planung 2006
 8. Ausbaubeschluss Gemeindestraßen Hochwasser
 9. Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Teil –
 10. Vergabeangelegenheiten
 11. Grundstücksangelegenheiten
 12. Personalangelegenheiten

Tagesordnung der 10. Sitzung des Hauptausschusses 
Annaburg am Montag, dem 14.11.2005, um 19.00 Uhr 
im Rathaus, Sitzungssaal

– öffentlicher Teil –
 0. Begrüßung 
 1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
 2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähig-

keit
 3. Bestätigung der Tagesordnung
 4. Bestätigung des Protokolls der 9. Sitzung vom 

10.10.2005
 5. Bürgeranfragen
 6. Haushaltsplanung 2006
 7. Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Teil –
 8. Grundstücksangelegenheiten

TERMINE

Ende Oktober 2005 werden die Lohnsteuerkarten für das 
Jahr 2006 von der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg-
Prettin ausgegeben.

Nach Erhalt der Lohnsteuerkarte sollten Sie zunächst in Ihrem 
eigenen Interesse die Eintragungen sorgfältig auf ihre Rich-
tigkeit hin überprüfen. Insbesondere achten Sie auf die Kin-
derfreibeträge. Durch die Zusammenführung der Daten der 
VGem. Annaburg und VGem. Heideck-Prettin können im Be-
reich Prettin, Axien, Labrun, Lebien, Plossig Fehler auftreten.

Sollten Sie falsche Angaben oder Unstimmigkeiten fest-
stellen, wenden Sie sich bitte entweder an die Einwoh-
nermeldestelle in Annaburg oder an die Außenstelle in 
Prettin. Bei Vorlage von Nachweisen werden die Steuer-
karten geändert.

Bürger, die keine Lohnsteuerkarte mehr benötigen, bitten 
wir diese bei der Einwohnermeldestelle abzugeben.

Einwohnermeldestelle der VGem. Annaburg-Prettin

Lohnsteuerkarten 2006
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Verordnung
über die Bestimmung zum Ladenschluss in Kur-, 
Ausflugs- und Erholungsorten an Sonn- und Feier-
tagen 

vom 30. September 2005

Aufgrund des § 10 Abs. 1 Satz 2 des Gesetzes über 
den Ladenschluss in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 2. Juni 2003 (BGBl. I S. 744) in Verbindung 
mit § 1 der Verordnung über den Ladenschluss vom 
20. November 2003 (GVBl. LSA S. 337) und Artikel 
3 § 1 Nr. 4 d) des Gesetzes zur Fortentwicklung der 
Verwaltungsgemeinschaft und zur Stärkung der ge-
meindlichen Verwaltungstätigkeit vom 13. November 
2003 (GVBl. LSA S. 318), wird für die Stadt Annburg 
der Verwaltungsgemeinschaft "Annaburg-Prettin" 
verordnet:

§ 1

(1) In der Stadt dürfen die in § 10 Abs. 1 Satz 1 des 
Gesetzes über den Ladenschluss aufgeführten 
Waren unter den in § 2 der Verordnung über den 
Ladenschluss festgelegten Bedingungen abwei-
chend von den Vorschriften des § 3 Abs. 1 Satz 
1 Nr. 1 des Gesetzes über den Ladenschluss an 
Sonn- und Feiertagen von 10.00 Uhr bis 18.00 
Uhr unter Inanspruchnahme einer der folgen-
den Öffnungszeitenvarianten verkauft werden:

a) an 40 Sonn- und Feiertagen eines jedes Kalen-
derjahres mit Ausnahme des Karfreitags, des 
Volkstrauertages und des Totensonntags sowie 
des letzten Sonntags eines jeden Monats, es sei 
denn, es handelt sich um den 1. Adventssonn-
tag,

b) an allen Sonn- und Feiertagen in der Zeit vom 
15. März bis 31. Oktober eines jeden Jahres mit 
Ausnahme des Karfreitags,

c) an allen Sonn- und Feiertagen in der Zeit vom 
1. Oktober bis 30. April eines jeden Jahres mit 
Ausnahme des Volkstrauertages, des Toten-
sonntags und des Karfreitags.

(2) Die Verkaufsstelleninhaber, die von der Mög-
lichkeit des Absatzes 1 Gebrauch machen wol-
len, haben der nach § 22 Abs. 1 des Gesetzes 
über den Ladenschluss zuständigen Behörde 
vor der ersten Inanspruchnahme die gewählte 
Öffnungszeitenvariante mitzuteilen. Ein Wech-
sel der Öffnungszeitenvariante kann in der Re-
gel nicht vor Ablauf eines Jahres und nur nach 
vorheriger Anzeige an die zuständige Behörde 
erfolgen.

§ 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer öffent-
lichen Bekanntmachung im Mitteilungsblatt der 
Verwaltungsgemeinschaft "Annaburg-Prettin" in 
Kraft.

Annaburg, 30. September 2005

Schmidt
Bürgermeister

Verordnung
über die Festsetzung der Lage der zugelassenen 
Öffnungszeiten für den Verkauf bestimmter Waren 
an Sonn- und Feiertagen

vom 30. September 2005

Aufgrund von § 12 Abs. 2 Satz 3 des Gesetzes über 
den Ladenschluss in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 2. Juni 2003 (BGBl. I S. 744) in Verbindung 
mit der Verordnung über den Verkauf bestimmter Wa-
ren an Sonn- und Feiertagen vom 21.12.1957 (BGBl. 
III 8050–20–2), zuletzt geändert durch den Artikel 3 
ÄndG vom 30. Juli 1996 (BGBl. I S. 1186) und Artikel 
3 § 1 Nr. 4 d) des Gesetzes zur Fortentwicklung der 
Verwaltungsgemeinschaften und zur Stärkung der 
gemeindlichen Verwaltungstätigkeit vom 13. Novem-
ber 2003 (GVBl: LSA S. 318) wird für die Städte und 
Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft "Anna-
burg-Prettin" verordnet:

§ 1

(1) An Sonn- und Feiertagen dürfen folgende Ver-
kaufsstellen in den nachfolgend festgelegten Zeit-
räumen geöffnet sein:

1. Verkaufsstellen für die Abgabe von frischer 
Milch von 7 bis 10 Uhr für die Dauer von zwei 
Stunden

2. Verkaufsstellen für Bäcker- und Konditorwaren:
– Verkaufsstellen von Betrieben, die Bäckerwa-

ren herstellen von 6 bis 10 Uhr für die Dauer 
von drei Stunden

– Verkaufsstellen von Betrieben, die Konditor-
waren herstellen von 13 bis 17 Uhr für die 
Dauer von drei Stunden

Bei Verkaufsstellen, die sowohl Bäcker- als 
auch Konditorwaren anbieten, kann die drei-
stündige Öffnungszeit entsprechend aufge-
teilt werden.

3. Verkaufsstellen, in denen in erheblichem Um-
fange Blumen feilgehalten werden von 7 bis 10 
Uhr  oder von 11 bis 14 Uhr für die Dauer von 2 
Stunden, jedoch am 1. November (Allerheiligen), 
am Volkstrauertag, am Totensonntag und am 1. 
Adventssonntag von 7 bis 10 Uhr und von 11 bis 
18 Uhr für die Dauer von sechs Stunden

4. Verkaufsstellen für Zeitungen
 von 7 bis 10 Uhr und 11 bis 14 Uhr für die Dauer 

von fünf Stunden

(2) Absatz 1 Nr. 1 bis 3 gilt nicht für die Abgabe am 2. 
Weihnachts-, Oster- und Pfingstfeiertag.

(3) Die Öffnungszeiten sind an der Verkaufsstelle 
deutlich sichtbar bekanntzugeben.

§ 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen 
Bekanntmachung im Mitteilungsblatt der Verwal-
tungsgemeinschaft "Annaburg-Prettin" in Kraft.

Annaburg, 30. September 2005

Schmidt
Bürgermeister



Neuwahl Schiedsstelle
Mit der Gebietsänderung ist die Verwaltungsgemeinschaft 
Annaburg-Prettin auf Grund eines Erlasses vom Ministeri-
um des Innern des Landes Sachsen-Anhalt zur Neuwahl der 
Schiedsstelle verpflichtet.

Der Gemeinschaftsausschuss hat in seiner Sitzung am 
26.09.2005 die Neubesetzung der Schiedsstelle mit zwei 
Schiedsstellenbezirken zum 01.01.2006 beschlossen:

I. Schiedsstellenbezirk (Annaburg, Groß Naundorf, Bethau)
II. Schiedsstellenbezirk (Prettin, Labrun, Axien, Lebien, 
Plossig)

Wir suchen interessierte Bürger zur Mitarbeit in den 
Schiedsstellen. Die Schiedspersonen sind ehrenamtlich 
tätig und werden für eine Amtszeit von 5 Jahren ge-
wählt.

Entsprechend des § 3 Abs. 1 des Schiedsstellengesetzes 
sollten diese Personen

– nach ihrer Persönlichkeit und ihrer Fähigkeiten für das  
 Amt geeignet sein
– das Wahlrecht besitzen
– das 25. Lebensjahr vollendet haben und
– im Bereich der Schiedsstelle wohnen.

Bereitschaftserklärungen zur Mitarbeit in der Schiedsstelle 
bitten wir mündlich oder schriftlich bis zum 10. November 
2005 beim Ordnungsamt, Torgauer Straße 52 in 06925 Anna-
burg (Tel.: 03 53 85/702–34) einzureichen.

Auf diesem Wege bedanken wir uns recht herzlich bei den 
bisher tätigen Schiedspersonen Frau Lieselotte Schulze, 
Frau Rosel Schandert und Herrn Karsten Schmager für ihre 
ehrenamtliche Tätigkeit.

Ordnungsamt
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Sprechstunde der Schiedsstelle
Am Donnerstag, 10. November 2005, führt die Schieds-
frau, Frau L. Schulze, in der Zeit von 16.00 bis 17.00 
Uhr eine Sprechstunde im Rathaus Prettin, Hohe Stra-
ße 18, 1. Etage, 06922 Prettin durch.

Meißner

Gemeinde Lebien 

Bekanntmachung – Entlastung 2004
In der Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Lebi-
en am 21.09.2005 wurde unter Beschluss Nr. 26/2005 
dem Bürgermeister die Entlastung des Haushaltes für 
das Haushaltsjahr 2004 erteilt.

Die Jahresrechnung, der Prüfbericht des Rechnungs-
prüfungsamtes sowie die schriftliche Stellungnahme 
des Bürgermeisters liegen zur allgemeinen Einsicht-
nahme der Dienstzeiten in der Kämmerei, Zimmer 10, 
der VG Annaburg-Prettin in Annaburg und während 
der ortsüblichen Sprechzeiten im Büro des Bürgermeis-
ters in Lebien in der Zeit vom 12.10. bis 21.10.2005 
öffentlich aus.

Schmidt 
Kämmerei

Gemeinde Plossig

Bekanntmachung – Entlastung 2004
In der Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Plos-
sig am 05.09.2005 wurde unter Beschluss Nr. 8/IV/05 
dem Bürgermeister die Entlastung des Haushaltes für 
das Haushaltsjahr 2004 erteilt.

Die Jahresrechnung, der Prüfbericht des Rechnungs-
prüfungsamtes sowie die schriftliche Stellungnahme 
des Bürgermeisters liegen zur allgemeinen Einsicht-
nahme der Dienstzeiten in der Kämmerei, Zimmer 10, 
der VG Annaburg-Prettin in Annaburg und während 
der ortsüblichen Sprechzeiten im Büro des Bürgermeis-
ters in Plossig in der Zeit vom 12.10. bis 21.10.2005 
öffentlich aus.

Schmidt 
Kämmerei

Gemeinde Axien 

Bekanntmachung – Entlastung 2004
In der Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Axi-
en am 20.09.2005 wurde unter Beschluss Nr. 22/05 
dem Bürgermeister die Entlastung des Haushaltes für 
das Haushaltsjahr 2004 erteilt.

Die Jahresrechnung, der Prüfbericht des Rechnungs-
prüfungsamtes sowie die schriftliche Stellungnahme 
des Bürgermeisters liegen zur allgemeinen Einsicht-
nahme der Dienstzeiten in der Kämmerei, Zimmer 10, 
der VG Annaburg-Prettin in Annaburg und während 
der ortsüblichen Sprechzeiten im Büro des Bürgermeis-
ters in Plossig in der Zeit vom 12.10. bis 21.10.2005 
öffentlich aus.

Schmidt 
Kämmerei

Hinweise zur Antragstellung der bishe-
rigen EU-Reisepässe
Ab dem 1. November 2005 tritt die neue Verordnung 
für EU-Reisepässe in Kraft. Das bedeutet, dass bis spä-
testens

27. Oktober 2005
der Antrag für den bisherigen Reisepass (weinrot) 
beim Einwohnermeldeamt Annaburg-Prettin vorlie-
gen muss. Die Gebühr beträgt bis zu diesem Zeit-
punkt 13,00 EURO (5 Jahre gültig) bzw. 26,00 EURO 
(10 Jahre gültig).

Ab dem 1. November 2005 können dann nur noch 
Anträge für den neuen EU-Biometrie-Pass gestellt 
werden. Die Gebühr für diesen Pass beträgt 37,50 
EURO (5 Jahre gültig) bzw. 59,00 EURO (10 Jahre 
gültig).

Mit der Einführung der Gesichtsbiometrie in den 
Reisepässen werden die neuen deutschen EU-Bio-
metrie-Pässe einen Chip erhalten, in dem das Ge-
sichtsbild gespeichert wird. Diesbezüglich werden 
neue Anforderungen an die Qualität der Pass- und 
Ausweisbilder gestellt.

Einwohnermeldeamt Annaburg-Prettin
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1. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Prettin für das Haushaltsjahr 2005
Aufgrund des § 95 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt vom 05.10.1993 (GVBl. LSA S. 568) in der zurzeit gültigen 
Fassung hat der Stadtrat Prettin in seiner Sitzung am 05.09.2005 die nachfolgende 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 2005 
beschlossen:
1. Haushaltssatzung
§ 1
Mit dem Nachtrag werden erhöht um vermindert um und damit der Gesamtbetrag des Haushaltsplanes
    gegenüber bisher nunmehr festgesetzt auf
  € € € €
Verwaltungshaushalt Einnahmen 162.900 0 1.772.900 1.935.800
 Ausgaben 162.900 0 1.772.900 1.935.800
Vermögenshaushalt Einnahmen 1.034.400 0 2.706.000 3.740.400
 Ausgaben 1.034.400 0 2.706.000 3.740.400
§ 2
Kreditermächtigungen 0 0 0 0
§ 3
Verpflichtungsermächtigungen 40.000 0  60.000 100.000
§ 4
Kassenkredite  0 0 100.000 100.000
§ 5
Gemeinschaftsumlage je Einwohner 0 0                                   163,40                                      163,40 zuzüglich
einmaliger Liquiditätsumlage je EW in Höhe                                         2,50                                          2,50
§ 6
Die Steuersätze (Hebesätze) für das Haushaltsjahr 2005 werden nicht geändert.
§ 7
Über- und außerplanmäßige Ausgaben entsprechend § 97 der Gemeindeordnung des Landes Sachsen-Anhalt sind erheblich, wenn sie 
im Einzelfall den Betrag von 3.000 € überschreiten.

Prettin, den 04.10.2005 Bürgermeisterin

2. Bekanntmachung der Nachtragshaushaltssatzung
Die vorstehende 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2005 der Stadt Prettin wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Die 1. Nachtragshaushaltssatzung und der 1. Nachtragshaushaltsplan wurden mit Beschluss Nr. 45/05 am 05.09.2005 vom Stadtrat 
beschlossen. Der 1. Nachtragshaushaltsplan 2005 liegt nach § 94 Abs. 3 GO LSA in der Zeit vom 12.10. bis 21.10.2005 zu den üblichen 
Sprechzeiten zur Einsichtnahme im Rathaus Annaburg, Kämmerei, sowie im Büro der Bürgermeisterin der Stadt Prettin öffentlich aus.
Prettin, den 04.10.2005 

1. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Annaburg für das Haushaltsjahr 2005
Aufgrund des § 95 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt vom 05.10.1993 (GVBl. LSA S. 568) in der zurzeit gültigen Fas-
sung hat der Stadtrat Annaburg in seiner Sitzung am 21.09.2005 folgende 1. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Annaburg für das 
Jahr 2005 beschlossen:
1. Haushaltssatzung

§ 1
Mit dem Nachtrag werden erhöht um vermindert um und damit der Gesamtbetrag des Haushaltsplanes
    gegenüber bisher nunmehr festgesetzt auf
  € € € €
Verwaltungshaushalt Einnahmen 213.400 0 5.424.700 5.638.100
 Ausgaben 213.400 0 5.424.700 5.638.100
Vermögenshaushalt Einnahmen 0 259.700 1.413.500 1.153.800
 Ausgaben 0 259.700 1.413.500 1.153.800
§ 2
Kreditermächtigungen  0 0 0 0
§ 3
Verpflichtungsermächtigungen 55.000 0 320.000 375.000
§ 4
Kassenkredite  0 0 550.000 550.000
§ 5
Gemeinschaftsumlage je Einwohner 0 0                               202,28                                     202,28 zuzüglich
einmaliger Liquiditätsumlage je EW in Höhe                                     2,50                                         2,50
§ 6
Die Steuersätze (Hebesätze) für das Haushaltsjahr 2005 werden nicht geändert.
§ 7
Über- und außerplanmäßige Ausgaben entsprechend § 97 der Gemeindeordnung des Landes Sachsen-Anhalt bis zu einem Betrag von 
5.000 € im Einzelfall gelten als unerheblich. Die Bestätigung darüber liegt im Zuständigkeitsbereich des Bürgermeisters.
Über- und außerplanmäßige Ausgaben, die den festgelegten Betrag von 5.000 E überschreiten, bedürfen der Beschlussfassung durch 
den Stadtrat.
Annaburg, den 22.09.2005 Vorsitzender des Stadtrates Bürgermeister

2. Bekanntmachung der 1. Nachtragshaushaltssatzung
Die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2005 der Stadt Annaburg wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Sie wurden mit Beschluss Nr. 37/05 am 21.09.2005 vom Stadtrat Annaburg beschlossen. Die 1. Nachtragshaushaltssatzung und der 1. 
Nachtragshaushaltsplan wurden der Kommunalaufsichtsbehörde angezeigt.
Der 1. Nachtragshaushaltsplan 2005 liegt nach § 94 Abs. 3 der GO LSA in der Zeit vom 12.10.2005 bis 21.10.2005 zu den üblichen Sprech-
zeiten zur Einsichtnahme im Rathaus, Kämmerei, öffentlich aus.

Annaburg, 30.09.2005     Bürgermeister
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Landesamt für Vermessung und  
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Sonderungsbehörde
Fabrikstraße 1
06886 Lutherstadt Wittenberg
Tel.: 03491/435-0

MITTEILUNG

Verfahren nach dem 
Bodensonderungsgesetz – BoSoG

Sonderungsplan Nr. 32/2004, "Elbstraße", in der Ge-
meinde Prettin, Stadt
Gemarkung Prettin, Flur 11, Anteile an den ungetrenn-
ten Hofräumen und Hausgärten in der Elbstraße und 
Hohe Straße

Sonderungsplan Nr. 33/2004, "Neustadt", in der Ge-
meinde Prettin, Stadt
Gemarkung Prettin, Flur 11, Anteile an den ungetrenn-
ten Hofräumen und Hausgärten in der Herrenstraße, 
Rektorstraße, Neustadt, Scharfenberg, An der Mauer 
und Straße der Freundschaft

Sonderungsplan Nr. 36/2004, "Bahnhofstraße", in der 
Gemeinde Prettin, Stadt
Gemarkung Prettin, Flur 11, Anteile an den ungetrenn-
ten Hofräumen und Hausgärten in der Gustav-Fischer-
Straße, Bahnhofstraße, Herrenstraße, An der Mauer, 
Lichtenburger Tor und Straße der Freundschaft

Sonderungsplan Nr. 37/2004, "Lindenstraße", in der Ge-
meinde Prettin, Stadt
Gemarkung Prettin, Flur 11, Anteile an den ungetrenn-
ten Hofräumen und Hausgärten in der Lindenstraße, 
Baderstraße und Weinbergstraße

In den o. g. Gebieten sind Verfahren nach dem Gesetz 
über die Sonderung unvermessener und überbauter 
Grundstücke nach der Karte (Bodensonderungsgesetz 
– BoSoG) – vom 20.12.1993 (BGBl. I, S. 2182) eingeleitet 
worden. Hierdurch sollen die Reichweite des unvermes-
senen Eigentums bestimmt und somit beleihungsfähige 
Grundstücke geschaffen werden. Die betroffenen Ge-
biete sind in den beigefügten Karten gekennzeichnet. 
Sonderungsbehörde ist das Landesamt für Vermessung 
und Geoinformation, Fabrikstraße 1, 06886 Lutherstadt 
Wittenberg.

Die Entwürfe der Sonderungspläne sowie die zu ihrer 
Aufstellung verwandten Unterlagen liegen vom 

18. Oktober bis 18. November 2005

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung 
und Geoinformation während der Öffnungszeiten zur 
Einsicht aus. 

Die Öffnungszeiten sind wie folgt geregelt:
Montag, Mittwoch, Donnerstag 8 – 13 Uhr
Dienstag 8 – 18 Uhr
Freitag 8 – 12 Uhr

Einsichtnahmen außerhalb der Öffnungszeiten sind 
nach telefonischer Absprache möglich.

Kopien der Grundstückskarten als Bestandteil der o. g. 
Sonderungspläne liegen zusätzlich im Rathaus von Pret-
tin, Zimmer 211/Frau Bergmann zur Einsicht aus.

Alle Planbetroffenen können innerhalb eines Monats 
nach dieser Bekanntmachung den Entwurf für den 
Sonderungsplan sowie seine Unterlagen einsehen und 

Einwände gegen die getroffenen Feststellungen zu den 
dinglichen Rechtsverhältnissen erheben. Planbetroffene 
sind die Eigentümer der betroffenen Grundstücke, die 
Inhaber von dinglichen Nutzungsrechten, von Gebäude-
eigentum und Anspruchsberechtigte nach dem Sachen-
rechtsbereinigungsgesetz sind.

Das Gleiche gilt für die Anmelder von Rückübertragungsan-
sprüchen nach dem Vermögensgesetz oder aus Restitution 
(§ 11 Abs. 1 des Vermögenszuordnungsgesetzes) und für 
die Inhaber beschränkter dinglicher Rechte an den betroffe-
nen Grundstücken oder Rechten an diesen Grundstücken.

Die Einwände sind bei der oben bezeichneten Son-
derungsbehörde unter der oben genannten Anschrift 
schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben.

Im Auftrag

Egbert Kießler

Übersichtskarte

Verfahrensgebiet "Elbstraße" in der Gemarkung Prettin, 
Flur 11, Anteile an den ungetrennten Hofräumen und 
Hausgärten in der Elbstraße und der Hohe Straße

Übersichtskarte

Verfahrensgebiet "Neustadt" in der Gemarkung Prettin, 
Flur 11, Anteile an den ungetrennten Hofräumen und 
Hausgärten in der Herrenstraße, Rektorstraße, Straße 
Scharfenberg, Neustadt, An der Mauer und der Straße 
der Freundschaft
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Übersichtskarte

Verfahrensgebiet "Lindenstraße" in der Gemarkung Prettin, 
Flur 11, Anteile an den ungetrennten Hofräumen und Haus-
gärten in der Lindenstraße, Baderstraße und Weinbergstraße

Übersichtskarte

Verfahrensgebiet "Bahnhofstraße" in der Gemarkung 
Prettin, Flur 11, Anteile an den ungetrennten Hofräumen 
und Hausgärten in der Gustav-Fischer-Straße, Bahnhof-
straße, Herrenstraße, An der Mauer, Lichtenburger Tor 
und der Straße der Freundschaft

Verbrennen von Gartenabfällen
Voraussichtlich ist das Verbrennen von Gartenabfällen in 
diesem Jahr wieder vom

15. Oktober 2005 bis 31. März 2006

jeweils Montag bis Freitag von 9.00 – 17.30 Uhr und Sonn-
abend von 9.00 – 14.00 Uhr möglich.

Bei Waldbrandwarnstufe 3 und 4 und bei ungünstigen 
Wetterlagen, wie Smog oder starkem Wind ist das Ver-
brennen nicht erlaubt.

Die Veröffentlichung der Verbrennzeiten erfolgt zusätzlich 
jedoch noch im Amtsblatt des Landkreises Wittenberg. 
Wir bitten um Beachtung.

Ordnungsamt

OFFENLEGUNG
gemäß § 12 Abs. 3 des Vermessungs- und Geoin-
formationsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 15.09.2004 
(GVBl. LSA S. 716)

Für den Bereich der Gemarkungen Löben, Purzien 
und Premsendorf in der Stadt Annaburg wurden 
die Liegenschaftskarte und das Liegenschafts-
buch hinsichtlich der Angaben der tatsächlichen 
Nutzung erneuert.

Allen beteiligten Eigentümern, Erbbauberechtigten 
und Nutzungsberechtigten werden die Veränderun-
gen auf diesem Wege durch Offenlegung bekannt 
gemacht.

Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch 
werden in der Zeit

vom 24.10. bis 18.11.2005

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermes-
sung und Geoinformation, Fabrikstraße 1, in Luther-
stadt Wittenberg

Montag, Mittwoch, Donnerstag 8 – 13 Uhr / Diens-
tag 8 – 18 Uhr / Freitag 8 – 12 Uhr

zur Einsicht ausgelegt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Angaben, welche durch die Veränderung 
in die Liegenschaftskarte und das Liegenschafts-
buch übernommen worden sind, kann innerhalb 
eines Monats nach Ablauf der oben angegebenen 
Offenlegungsfrist Klage erhoben werden. Die Klage 
ist schriftlich oder zur Niederschrift des Urkunds-
beamten der Geschäftsstelle beim Verwaltungsge-
richt Dessau in 06844 Dessau, Mariannenstraße 35 
einzulegen.

Im Auftrag

Ludwig Wagner

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Prettin 
und Umgebung,
wie in jedem Jahr findet auch in diesem Jahr zum 1. Ad-
vent unser traditioneller Weihnachtsmarkt statt.

Wie schnell doch eigentlich die Zeit vergeht. Jeder kann 
sich noch gut erinnern, wie wir vor 10 Jahren mit dem 
Weihnachtsmarkt begonnen haben. 2005 ist nun der 10. 
Weihnachtsmarkt in Prettin.

Es muss ein besonderer Höhepunkt werden. Höhepunkte 
lassen sich aber nicht durch den Stadtrat und die Bürger-
meisterin organisieren, Höhepunkte können nur Sie als 
Bürgerinnen und Bürger gestalten. Deshalb bitte ich Sie 
heute, machen Sie sich Gedanken darüber, wie dieser 10. 
Weihnachtsmarkt wieder ein besonderer Höhepunkt für 
Prettin und seine Gäste werden kann. Wir als Stadt wer-
den alles in unseren Kräften Stehende dafür tun.

Mit allen Interessenten werden dazu wieder Beratungen 
am 18. Oktober und 15. November, jeweils 19.00 Uhr im 
Hotel Stadt Berlin durchgeführt.

Wir bitten vor allem die Gewerbetreibenden sich am Weih-
nachtsmarkt zu beteiligen, Ihre Anmeldung bitte bei Frau 
Bendlin, Tel.: 03 53 86/70–229.

Welz
Bürgermeisterin
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Landesamt für Vermessung und  
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Sonderungsbehörde
Fabrikstraße 1
06886 Lutherstadt Wittenberg
Tel.: 03491/435-0

MITTEILUNG

Verfahren nach dem 
Bodensonderungsgesetz – BoSoG

Sonderungsplan Nr. 38/2004, "Holzdorfer Straße/Hin-
terstraße", in der Gemeinde Annaburg, Stadt
Gemarkung Annaburg, Flur 1, Anteile an den unge-
trennten Hofräumen und Hausgärten in der Holzdorfer 
Straße, Hinterstraße und Mittelstraße

Sonderungsplan Nr. 41/2004, "Mühlenstraße", in der 
Gemeinde Annaburg, Stadt
Gemarkung Annaburg, Flur 1, Anteile an den ungetrenn-
ten Hofräumen und Hausgärten in der Mühlenstraße

In den o. g. Gebieten sind Verfahren nach dem Gesetz 
über die Sonderung unvermessener und überbauter 
Grundstücke nach der Karte (Bodensonderungsgesetz 
– BoSoG) – vom 20.12.1993 (BGBl. I, S. 2182) eingeleitet 
worden. Hierdurch sollen die Reichweite des unvermes-
senen Eigentums bestimmt und somit beleihungsfähige 
Grundstücke geschaffen werden. Die betroffenen Ge-
biete sind in den beigefügten Karten gekennzeichnet. 
Sonderungsbehörde ist das Landesamt für Vermessung 
und Geoinformation, Fabrikstraße 1, 06886 Lutherstadt 
Wittenberg.

Die Entwürfe der Sonderungspläne sowie die zu ihrer 
Aufstellung verwandten Unterlagen liegen vom 

18. Oktober bis 18. November 2005

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung 
und Geoinformation während der Öffnungszeiten zur 
Einsicht aus. 

Die Öffnungszeiten sind wie folgt geregelt:

Montag, Mittwoch, Donnerstag 8 – 13 Uhr
Dienstag 8 – 18 Uhr
Freitag 8 – 12 Uhr

Einsichtnahmen außerhalb der Öffnungszeiten sind 
nach telefonischer Absprache möglich.

Kopien der Grundstückskarten als Bestandteil der o. g. 
Sonderungspläne liegen zusätzlich im Rathaus von An-
naburg, Zimmer 25/Herr Lehmann zur Einsicht aus.

Alle Planbetroffenen können innerhalb eines Monats 
nach dieser Bekanntmachung den Entwurf für den 
Sonderungsplan sowie seine Unterlagen einsehen und 
Einwände gegen die getroffenen Feststellungen zu den 
dinglichen Rechtsverhältnissen erheben. Planbetroffene 
sind die Eigentümer der betroffenen Grundstücke, die 
Inhaber von dinglichen Nutzungsrechten, von Gebäude-
eigentum und Anspruchsberechtigte nach dem Sachen-
rechtsbereinigungsgesetz sind.

Das Gleiche gilt für die Anmelder von Rückübertragungs-
ansprüchen nach dem Vermögensgesetz oder aus Resti-
tution (§ 11 Abs. 1 des Vermögenszuordnungsgesetzes) 
und für die Inhaber beschränkter dinglicher Rechte an 
den betroffenen Grundstücken oder Rechten an diesen 
Grundstücken.

Die Einwände sind bei der oben bezeichneten Son-
derungsbehörde unter der oben genannten Anschrift 
schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben.

Im Auftrag

Egbert Kießler

Übersichtskarte
Verfahrensgebiet "Holzdorfer Straße/Hinterstraße" in der 
Gemarkung Annaburg, Flur 1, Anteile an den ungetrenn-
ten Hofräumen und Hausgärten in der Holzdorfer Straße 
und der Hinterstraße

Übersichtskarte
Verfahrensgebiet "Mühlenstraße" in der Gemarkung An-
naburg, Flur 1, Anteile an den ungetrennten Hofräumen 
und Hausgärten in der Mühlenstraße
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Einladung
zur Jahresversammlung der Jagdge-
nossenschaft Prettin/Hohndorf

am Dienstag, 25. Oktober 2005, 19.00 
Uhr, im Wirtshaus "Zu den drei Lin-
den", Lichtenburger Straße 1

Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der 

ordentlichen Ladung
2. Bericht des Vorstandes über das 

Jagdjahr 2004/2005
3. Bericht des Kassenführers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Abstimmung über Beschlussvorlagen
6. Anfragen und Organisatorisches

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft 
Prettin/Hohndorf bittet alle Landei-
gentümer der Gemarkungen Prettin 
und Hohndorf zur Jahresversamm-
lung.

Als Landeigentum gelten alle Wald-, 
Acker- und Wiesenflächen. Zum Zweck 
der Auszahlung des Pachtertrages bit-
te ich um unbedingte Mitteilung der 
Bankverbindung.

Frodl
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft

1 Fahrrad
1 Handy

1 Uhr
diverse Schlüssel

Zu erfragen im Einwohnermel-
deamt Annaburg.

Fundbüro

Mitteilung des Fundbüros
Außenstelle Prettin

Gefunden wurden in Prettin
1 Schlüsselbund mit 24 Schlüsseln
1 Schlüsselbund mit Autoschlüssel
1 Geldbörse (Penny)

Nähere Informationen erhalten 
Sie bei der Verwaltungsgemein-
schaft Annaburg–Prettin in Pret-
tin, Hohe Str. 18, Zimmer 111, 
Tel.: 03 53 86/7 02 35.

Amtsgericht Wittenberg Ausfertigung 

Geschäfts-Nr. 13 K 14/01

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 11.11.2005, 11 Uhr, im Amts-
gericht, Dessauer Straße 291, Saal 104, versteigert werden das im Grund-
buch von Lebien Blatt 263 unter laufender Nr. 1. des BestVerz. eingetragene 
Grundstück Gemarkung Lebien, Flur 5, Flurstück 130/1, Annaburger Str. 1, 
Größe: 530 m2 (vor 1900 erbautes Gasthaus; Saalgebäude mit Bühnenanbau-
ten; 1993 errichteter Anbau mit Pensionszimmern; Zwischenbauten; 1990 
erbautes Garagengebäude als Fertigteilgarage).

Der Versteigerungsvermerk ist eingetragen am 14.03.2001. Verkehrswert: 
insgesamt 210.000 € (Grundstück: 190.000 €, Zubehör: 20.000 €).

In einem früheren Termin ist der Zuschlag aus den Gründen der §§ 74a, 85a 
ZVG versagt worden. In dem nunmehr anberaumten Termin kann daher der 
Zuschlag auch auf ein Gebot erteilt werden, das weniger als die Hälfte des 
Grundstückswertes beträgt.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt, oder wird ein Recht später als 
der Versteigerungsvermerk eingetragen, so muss der Berechtigte es spätes-
tens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Gebo-
ten anmelden. Er muss es auch glaubhaft machen, wenn der Gläubiger oder 
der Antragsteller widerspricht. Das Recht wird sonst im geringsten Gebot 
nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem 
Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine Berechnung des 
Anspruchs – getrennt nach Hauptbetrag, Zinsen und Kosten – einzureichen 
und den beanspruchten Rang mitzuteilen. Der Berechtigte kann die Erklä-
rung auch zur Niederschrift der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 
55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, die Auf-
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens zu erwirken, bevor das 
Gericht den Zuschlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für das Recht der 
Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes.

Tschirschnitz ausgefertigt:
Rechtspflegerin Wittenberg, 20.09.2005

 Emmrich, Justizangestellte als
 Urkundsbeamte der Geschäftsstelle

Verfahren nach dem Bodensonderungsgesetz
Sonderungsplan Nr. V12–41–2004–03 und V12–38–2004–03

In der Gemarkung Annaburg, Flur 1, sind Verfahren nach dem Gesetz über die Son-
derung unvermessener und überbauter Grundstücke nach der Karte (Bodensonde-
rungsgesetz – BoSoG) vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I, S. 2182, 2215) eingeleitet wor-
den. Sonderungsbehörde ist das Landesamt für Vermessung und Geoinformation.

Die o. g. Entwürfe der Sonderungspläne sowie die zu ihrer Aufstellung ver-
wandten Unterlagen liegen vom

18. Oktober 2005 bis 18. November 2005

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation, 
Fabrikstraße 1, 06886 Lutherstadt Wittenberg während der Öffnungszeiten 
zur Einsicht aus. Einsichtnahmen außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
telefonischer Absprache möglich.

Für die vereinbarte gleichzeitige Auslegung im Rathaus von Annaburg lege ich 
Kopien der Grundstückskarten als Bestandteile der Sonderungspläne anbei.

Gemäß § 8 Abs. 5 BoSoG bitte ich Sie, Gelegenheit zur Einsichtnahme zu nehmen 
und weise darauf hin, dass Sie bis zum Ende der o. a. Auslegungsfrist Einwände 
gegen die getroffenen Feststellungen zu den dinglichen Rechtsverhältnissen er-
heben können. Einwände sind bei der oben bezeichneten Sonderungsbehörde 
unter der oben genannten Anschrift schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben.

Im Auftrag

Gunnar Eick

Dank an Wahlhelfer des 
Ortsteiles Purzien
Den Mitgliedern des Wahlvorstandes 
sowie allen anderen freiwilligen Hel-
fern, die bei der Durchführung der 16. 
Bundestagswahl am 18.09.2005 mit-
gewirkt haben, bedanke ich mich für 
die Einsatzbereitschaft und gute Ar-
beit und ganz besonders deshalb, da 
ja fast alle im Arbeitsprozess stehen.

W. Berndt
Ortsbürgermeister
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Amtsgericht Wittenberg Ausfertigung 
Geschäfts-Nr. 13 K 133/00

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 30.11.2005, 11 Uhr, im Amtsge-
richt, Dessauer Straße 291, Saal 103, versteigert werden das im Grundbuch 
von Groß Naundorf Blatt 350 unter laufender Nr. 1 des BestVerz. eingetrage-
ne Grundstück Gemarkung Groß Naundorf, Flur 1, Flurstück 133, Neue Welt 
9, Größe: 768 m2 (Wohnhaus mit Nebenanlagen).

Der Versteigerungsvermerk ist eingetragen am 23.05.2000. Verkehrswert: 
116.000,00 €.

In einem früheren Termin ist der Zuschlag aus den Gründen der §§ 74a, 85a 
ZVG versagt worden. In dem nunmehr anberaumten Termin kann daher der 
Zuschlag auch auf ein Gebot erteilt werden, das weniger als die Hälfte des 
Grundstückswertes beträgt.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt, oder wird ein Recht später als 
der Versteigerungsvermerk eingetragen, so muss der Berechtigte es spätes-
tens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Gebo-
ten anmelden. Er muss es auch glaubhaft machen, wenn der Gläubiger oder 
der Antragsteller widerspricht. Das Recht wird sonst im geringsten Gebot 
nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem 
Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine Berechnung des 
Anspruchs – getrennt nach Hauptbetrag, Zinsen und Kosten – einzureichen 
und den beanspruchten Rang mitzuteilen. Der Berechtigte kann die Erklä-
rung auch zur Niederschrift der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 
55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, die Auf-
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens zu erwirken, bevor das 
Gericht den Zuschlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für das Recht der 
Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes.

Tschirschnitz ausgefertigt:
Rechtspflegerin Wittenberg, 23.09.2005

 Emmrich, Justizangestellte als
 Urkundsbeamte der Geschäftsstelle

BEKANNTMACHUNG
Durchführung der Herbstdeichschau 2005

Gemäß Wassergesetz für das Land Sachsen-Anhalt dem § 131 Abs. 6 wird am

13.10.2005 der Deichabschnitt Prettin/Axien
18.10.2005 der Deichabschnitt Annaburg, OT Löben–Premsendorf
19.10.2005 der Deichabschnitt Schweinitz–Annaburg, OT Löben
geschaut.

Die Schaukommission hat gemäß den §§ 131 und 132 des Wassergesetzes für 
das Land Sachsen-Anhalt das Recht:
– Grundstücke zu betreten, Gewässer zu befahren und Anlagen zu kontrollieren,
– Einsicht in Bestands- und Betriebsunterlagen von wasserwirtschaftli-

chen Anlagen zu nehmen,
– eine Demonstration der Funktionsfähigkeit von wasserwirtschaftlichen Anla-

gen zu veranlassen, soweit dies für die Durchführung der Schau erforderlich ist.

Eigentümer und Anlieger haben entlang der Deiche die Wege für die Durch-
führung der Schau freizuhalten, sowie Vorsorge hinsichtlich des ungehinder-
ten Betretens des Grundstücks zu gewährleisten.

Jeder Bürger hat die Möglichkeit auf eigene Gefahr und Kosten an der Deich-
schau teilzunehmen. Mit Fragen und Hinweisen zum betreffenden Deichab-
schnitt wenden Sie sich bitte an die zuständige Verwaltungsgemeinschaft/
Stadtverwaltung oder schriftlich an:

Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt
Flussbereich Wittenberg
Sternstraße 59
06886 Wittenberg

Vorankündigung
Die Stadt Prettin möchte Sie darüber 
informieren, dass am 17. Dezember 
2005 ab 14.00 Uhr die Weihnachts-
feier für alle Altersgruppen in unse-
rem Gemeinschaftshaus durchgeführt 
wird.

Gemeinsam mit der Volkssolidarität 
wird eine besondere Überraschung 
für alle vorbereitet. 

Halten Sie sich diesen Termin frei, da-
mit Sie mit uns gemeinsam Weihnach-
ten feiern können. Dazu laden wir na-
türlich auch wieder alle Interessierten 
aus der Verwaltungsgemeinschaft 
Annaburg-Prettin ein.

Voranmeldungen bitte bei Frau Fröhn, 
Tel.: 03 53 86/2 22 37.

Welz
Bürgermeisterin

Gemeinde Bethau
Sehr geehrte Einwohner,
in den vergangenen Tagen wurden 
die letzten Pflegemaßnahmen in den 
Neubepflanzungen in unserer Ge-
meinde nach dem Hochwasser durch 
die Firma Weiner & Weißenborn GbR 
Garten- und Landschaftsbau vorge-
nommen. Für die anderen Bepflan-
zungen ist die Pflege im Rahmen der 
Gewährleistung durch eine Firma be-
reits 2004 ausgelaufen.

Hiermit möchte ich die Grundstücks-
eigentümer bitten, zukünftig die Pfle-
ge bzw. das Sauberhalten der Hecke 
vom Unkraut vor ihren Grundstücken 
selbst zu übernehmen. 

Für die Bepflanzungen: vor der Kirche, 
auf dem Dorfplatz und den Dorfein-
gängen wird die Gemeinde weiterhin 
in Verantwortung die notwendigen 
Pflegemaßnahmen durchführen.

Ganz herzlich möchte ich mich bei den 
Frauen bedanken, die bei der Durch-
führung dieser notwendigen Arbeit 
ihre Unterstützung gaben.

S. Noack
Bürgermeisterin
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Herzlichen Glückwunsch 
den Jubilarinnen und Jubilaren der Verwaltungsgemeinschaft

zum Geburtstag.

Wir wünschen 
Gesundheit und Wohlergehen  und noch viele schöne Jahre

im Kreis ihrer Lieben. 

Unsere Gratulation gilt auch allen Nichtgenannten.

Namentlich aufgeführt sind die 70. und 75.
sowie ab dem 80. Lebensjahr jeder Geburtstag.

Ihren Geburtstag im Monat Oktober 2005 begehen

Mitteilung an alle Jubilarinnen und Jubilare

Wenn Sie Ihren 70., 75., 80. und ab dem 80. Lebensjahr jeden Geburtstag begehen 
und nicht der Wunsch nach einer Veröffentlichung in der Presse besteht, melden 
Sie sich bitte bei der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg–Prettin, 
03 53 85/7 02 22, Frau Becker oder Frau Opitz und teilen Sie uns das mit.

Opitz

PRETTIN

10. Rutkowski, Elsa 84 Jahre
12. Bobrzik, Gertrud 85 Jahre
14. Heinrich, Bertram 83 Jahre
15. Eulenfeld, Elisabeth 86 Jahre
 Schandert, Ingeborg 75 Jahre
22. Krüger, Herbert  75 Jahre
27. Thomas, Herta 80 Jahre

PRETTIN OT HOHNDORF

  4. Wetzke, Irene 83 Jahre

AXIEN

  3. Böhme, Lydia 86 Jahre
  8. Mühlbach, Olga 80 Jahre
18. Plenz, Hertha 86 Jahre
22. Paulat, Herbert 82 Jahre

LEBIEN

  2. Görz, Ruth 70 Jahre
13. Hartstock, Charlotte 83 Jahre

ANNABURG

  2. Heidemann, Liesbeth 86 Jahre
 Vogel, Christa 80 Jahre
  6. Oechel, Annemarie 86 Jahre
  8. Schräpler, Siegfried 70 Jahre
  9. Lindner, Helene 85 Jahre
13. Januß, Melanie 83 Jahre
19. Gehrke, Willi 82 Jahre
 Heß, Ehrenfried 89 Jahre
 Wetzer, Frieda 95 Jahre

20. Wriedt, Anna 85 Jahre
21. Metzger, Andre 84 Jahre
24. Kühne, Marianne 85 Jahre
 Redlich, Sonja 75 Jahre
25. Wäldchen, Berthold 87 Jahre
28. Baier, Rosa 99 Jahre
29. Griep, Anna-Marie 85 Jahre
 Krause, Lieselotte 83 Jahre
30. Hübl, Anna 89 Jahre
31. Schugk, Agnes 91 Jahre
 Schurig, Joachim 75 Jahre

ANNABURG OT LÖBEN/MEUSELKO

  2. Meißner, Hildegard 82 Jahre
 Schmiel, Erika 70 Jahre
11. Hensel, Erika 75 Jahre
14. Wachsmann, Senta 80 Jahre

ANNABURG OT PURZIEN

  4. Hensel, Ilse 80 Jahre
10.  Müller, Margarete 92 Jahre

BETHAU

  1. Pagel, Hedwig 82 Jahre

GROSS NAUNDORF

  3. Dähnert, Erika 83 Jahre
  6. Stroppe, Gerda 80 Jahre
  7. Springer, Gerhard 70 Jahre
10. Pusch, Hildegard 81 Jahre
12. Lehmann, Irmgard 75 Jahre
18. Körner, Erna 84 Jahre

Ehrungen bei Alters- und 
Ehejubiläen 2006
Die Landesregierung Sachsen-Anhalt 
möchte auch im Jahr 2006 zur Vollen-
dung des 100. Lebensjahres und zu 
jedem folgenden Geburtstag; sowie 
Ehejubiläen aus Anlass des 50., 60., 
65., 70. und 75. Hochzeitstages recht 
herzlich gratulieren und Ehrengaben 
bzw. Urkunden überreichen.

Um allen Bürgern und Ehepaaren un-
serer Verwaltungsgemeinschaft die 
Möglichkeit zu geben, sich für die be-
sonderen Ehrungen erfassen zu las-
sen, werden Sie gebeten, sich bis zum

10. November 2005

bei der Vgem Annaburg-Prettin
 – Standesamt –
 Torgauer Straße 52
 06925 Annaburg

mit entsprechender Geburts- bzw. 
Heiratsurkunde zu melden.

Mühlbach, Standesbeamtin

R E D A K T I O N S S C H L U S S 
für die nächste Ausgabe des Amtsblattes, 
welches am 08.11.2005 erscheint, ist

Freitag, der 28.10.2005.
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Anlässlich meines 

70. Geburtstages
möchte ich mich ganz herzlich 

für die zahlreichen Glückwünsche, 
Blumen und Geschenke bei meinen 

Gästen, Verwandten, Bekannten 
sowie Herrn Bürgermeister Schmidt 

und der Freiwilligen Feuerwehr 
Annaburg bedanken.

Ein besonderer Dank gilt der 
Gaststätte „Dietze“ in Annaburg für 

ihre gute Bewirtung.

Wilfried Schäde
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Ehrungen zum 50-jährigen Ehejubiläen 
im Monat Oktober 2005

Den Ehepaaren zum Fest der Goldenen Hochzeit

Werner Kunze und Helena Kunze geb. Miksch
Groß Naundorf am  21. Oktober 2005

Adolf Naumann und Helga Naumann geb. Pietsch
Groß Naundorf am 28. Oktober 2005

Günter Dörre und Ilse Dörre geb. Pretschner
Annaburg am 29. Oktober 2005

herzliche Glückwunsche.
Mögen Ihnen noch viele gemeinsame und glückliche Ehejahre beschieden sein.

Standesamt, Vgem Annaburg-Prettin

Schießwarnungen für den 
"Militärischen Sicherheitsbereich Annaburger Heide"

1) Im Militärischen Sicherheitsbereich (MSB) der Annaburger Heide werden folgende 
Gebiete zum Schießen im freien Gelände gesperrt:

Schießwarnung Nr. 42/05
Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 17.10.05 07.30 – 17.30 Uhr A    
Di  18.10.05 07.30 – 17.30 Uhr A  
Mi 19.10.05 07.30 – 17.30 Uhr A
Do 20.10.05 07.30 – 17.30 Uhr A
Fr 21.10.05 07.30 – 14.00 Uhr A

Schießwarnung Nr. 43/05
Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 24.10.05 07.30 – 17.30 Uhr A   
Di  25.10.05 07.30 – 17.30 Uhr A
Mi 26.10.05 07.30 – 17.30 Uhr A
Do 27.10.05 07.30 – 17.30 Uhr A
Fr 28.10.05 07.30 – 14.00 Uhr A

Schießwarnung Nr. 44/05
Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 31.10.05 07.30 – 17.30 Uhr A   
Di  01.11.05 07.30 – 24.00 Uhr A Nachtschießen
Mi 02.11.05 00.00 – 01.00 Uhr A Nachtschießen
  07.30 – 24.00 Uhr
Do 03.11.05 00.00 – 01.00 Uhr A
  07.30 – 17.30 Uhr 
Fr 04.11.05 07.30 – 14.00 Uhr A

Schießwarnung Nr. 45/05
Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 07.11.05 07.30 – 17.30 Uhr A   
Di  08.11.05 07.30 – 24.00 Uhr A Nachtschießen
Mi 09.11.05 00.00 – 01.00 Uhr A Nachtschießen
  07.30 – 24.00 Uhr
Do 10.11.05 00.00 – 01.00 Uhr A
  07.30 – 17.30 Uhr 
Fr 11.11.05 07.30 – 14.00 Uhr A
2) Es ist verboten:
 – unbefugtes Betreten des Militärischen Sicherheitsbereiches;
 – widerrechtliches Aneignen von Munition und Munitionsteilen;
 – Berühren von Blindgängern – Achtung Lebensgefahr!
3) Übende Truppen und Inhaber von Berechtigungsausweisen dürfen den Militärischen 

Sicherheitsbereich nur nach vorheriger Einweisung betreten bzw. befahren.
4) Vorsicht! Blindgänger, übende Truppen, Straßenverschmutzungen, unbeleuchtete und 

getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr.
5) Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und dem StOÄ Holzdorf zu melden.
6) Für den Militärischen Sicherheitsbereich der Annaburger Heide gilt grundsätzlich Betre-

te- und Befahrverbot. Der Sperrbereich A (Scharfschießen im freien Gelände) ist darüber 
hinaus durch Schranken gesondert gekennzeichnet.

Abfuhrplan mobile 
Abwasserentsorgung

Entsorgungsgebiet Kläranlage Annaburg

10.10. – 21.10.2005
Purzien
Annaburg – Birkenweg
 – Lebiener Straße

24.10. – 04.11.2005
Bethau
Annaburg – Jessener Straße
 – Gertrudshof/Heidehof

Rufnummer des Bereitschaftsdienstes:
01 72/7 95 03 25

MÜLLABFUHR-
TERMINE 

RESTMÜLL & BIOABFALL

MITTWOCH – Orte:
Purzien, Gertrudshof, Lebien, Plossig, 
Hohndorf, Axien, Gehmen

Restmüll 26.10./16.11. 
Bioabfall 26.10./09.11.

DONNERSTAG – Orte:
Annaburg, Kolonie, Bethau, Prettin, 
Groß Naundorf, Labrun

Restmüll 27.10./17.11.
Bioabfall 27.10./10.11.

FREITAG – Orte:
Löben, Meuselko, Premsendorf

Restmüll 28.10./18.11.
Bioabfall 28.10./11.11.

ALTPAPIER & 
GRÜNER PUNKT

MITTWOCH – Orte:
Lebien, Axien, Gehmen, Hohndorf, 
Plossig, Groß Naundorf, Kolonie, Ger-
trudshof, Purzien

Altpapier 09.11.
Gelbe Tonne/Gelber Sack 26.10.

DONNERSTAG – Orte:

Löben, Meuselko, Premsendorf
Altpapier 10.11.
Gelbe Tonne/Gelber Sack 27.10.

DONNERSTAG – Ort:
Annaburg

Altpapier 03.11.
Gelbe Tonne/Gelber Sack 13.10./10.11.

FREITAG – Orte:
Prettin, Labrun, Bethau

Altpapier 04.11. 
Gelbe Tonne/Gelber Sack 14.10./11.11.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
November 2005

Dienstbereich Annaburg – Prettin
01.11.05 ab 19.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: 03 53 86/2 22 12
02.11.05 ab 13.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: 03 53 86/2 22 12
03.11.05 ab 19.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: 03 53 86/2 22 12
04.11.05, 13.00 Uhr
bis 07.11.05, 7.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: 03 53 86/2 22 12
07.11.05 ab 19.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: 03 53 85/2 02 59
08.11.05 ab 19.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: 03 53 85/2 02 59
09.11.05 ab 13.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: 03 53 85/2 02 59
10.11.05 ab 19.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: 03 53 85/2 02 59
11.11.05, 13.00 Uhr
bis 14.11.05, 7.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: 03 53 85/2 02 59
14.11.05 ab 19.00 Uhr Herr Wagner Tel.: 0162/3 26 20 81
15.11.05 ab 19.00 Uhr Herr Wagner Tel.: 0162/3 26 20 81
16.11.05 ab 13.00 Uhr Herr Wagner Tel.: 0162/3 26 20 81
17.11.05 ab 19.00 Uhr Herr Wagner Tel.: 0162/3 26 20 81
18.11.05, 13.00 Uhr
bis 21.11.05, 7.00 Uhr Herr Wagner Tel.: 0162/3 26 20 81
21.11.05 ab 19.00 Uhr Frau FÄ Fleck, Annaburg Tel.: 0151/12 40 65 63
22.11.05 ab 19.00 Uhr Frau FÄ Fleck, Annaburg Tel.: 0151/12 40 65 63
23.11.05 ab 19.00 Uhr Frau FÄ Fleck, Annaburg Tel.: 0151/12 40 65 63
24.11.05 ab 19.00 Uhr Frau FÄ Fleck, Annaburg Tel.: 0151/12 40 65 63
25.11.05, 13.00 Uhr
bis 28.11.05, 7.00 Uhr Frau FÄ Fleck, Annaburg Tel.: 0151/12 40 65 63
28.11.05 ab 19.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: 03 53 86/2 22 12
29.11.05 ab 19.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: 03 53 86/2 22 12
30.11.05 ab 13.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: 03 53 86/2 22 12
Änderungen vorbehalten, diese werden in der Tagespresse aktualisiert!

Vermieten 
ab sofort komfortable 

3-Zimmerwohnung
(71 m²) in Annaburg,

am Marktplatz 
im OG des EDEKA-Marktes, 

€ 291,00 kalt, 
niedrige Nebenkosten

Tel.: 0 93 71/6 63 33

Ihr                in Annaburg sagt

„Danke“
• mit starken Angeboten zu Aktionspreisen
• neuen Sonder- und Spezialkatalogen
• jeden Monat tolle „Quelle Momente“

Erraten Sie den Inhalt des Milliardenpaketes
– nur noch 10 Wochen lang –

Nutzen Sie Ihre Chance zu tollen Gewinnen
– Teilnahmekarten bei uns –

Ein Besuch lohnt sich also – wir freuen uns auf Sie 
in der Zeit vom 20.10. – 28.10.05.
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Jugendchor Tarmstedt kommt wieder nach Prettin
Für das Konzert des Jugendchores Tarmstedt am 17. Oktober 2005 suchen wir 
für die ca. 35 Sängerinnen und Sänger noch Quartiere mit Frühstück am Diens-
tagmorgen. Da die Sängerinnen auch immer einen Schlafsack dabei haben, 
reicht zur Not auch ein Platz auf dem Wohnzimmerteppich aus. 

Vor 2 Jahren konnten wir ohne ein „Massenquartier“ alle Sängerinnen in Fami-
lien unterbringen. Die Gäste waren von der unkomplizierten Gastfreundschaft 
unserer Region damals sehr angetan! Ich bin sicher, dass wir die Beherbergung 
auch dieses Mal gut meistern.

Wer ein Quartier zur Verfügung stellen möchte, melde sich bitte bei Kantorin 
Eva-Maria Glüer, Tel. 03 53 86/2 24 99 oder eglueer@web.de.

„Auf Sendung“ so lautet das diesjährige Motto des Konzertes am 17.10.2005, 
um 19.00 Uhr in der Prettiner Stadtkirche. Präsentiert werden in einer bunten 
Abfolge Gospels, moderne Vokal-Arrangements und klassische geistliche Chor-
musik. Das Motto „Auf Sendung“ wird moderiert und dabei thematisch ent-
faltet. Der Jugendchor Tarmstedt geht in diesem Jahr zum zwölften Mal auf 
Konzertreise. Die Tournee führt ihn durch die Bundesländer Niedersachsen, 
Sachsen-Anhalt, Bayern, Rheinland-Pfalz und Hessen. Bisherige Kritiken loben 
den frischen, ausgewogenen Chorklang und die unkonventionelle Zusammen-
stellung der Konzertprogramme. Der Eintritt ist frei, um eine Spende für den 
Chor wird gebeten.

Evangelische Singschule
„Das SINGEN soll wieder einen höhe-
ren Stellenwert in unserer Gesellschaft 
bekommen“ – das hat sich die neu ge-
gründete Ev. Singschule Annaburg-
Prettin auf ihre Fahnen geschrieben.

Die Wichtigkeit des (kindlichen) Sin-
gens wird von verschiedensten Seiten 
immer wieder betont, von Pädagogen 
und Psychologen genauso wie von 
Medizinern, Logopäden oder Musi-
kern. Nutzen Sie das neue Angebot 
der Singschule in unserer Region um 
Ihr Kind ganzheitlich zu fördern. 

Die Ev. Singschule Annaburg-Prettin 
hat ihren Unterricht im September 
aufgenommen und steht jedem Kind 
offen, unabhängig von Musikalität, 
Geschlecht oder religiöser Bindung! 
Wir freuen uns noch über weitere An-
meldungen von Kindern der Klassen-
stufen 1 – 4 in Prettin, bzw. der Klas-
senstufen 1 – 2 in Annaburg.  

Die Anmeldung kann direkt zum Un-
terricht in den Grundschulen oder tele-
fonisch bei Frau Glüer (für Prettin), Tel. 
03 53 86/2 24 99 bzw. bei Frau Beyer 
(für Annaburg), Tel. 03 53 85/2 14 32 
erfolgen. 

Der Unterricht in Prettin findet
freitags von 11.20 – 12.05 Uhr für die 
1. – 2. Klasse und

von 12.05 – 12.50 Uhr für die 3. – 4. 
Klasse statt, 

der Unterricht in Annaburg freitags von 
11.30 – 12.15 Uhr für die 1. – 2.Klasse.

Das erste angedachte Auftrittsziel 
ist der Martinstag in Annaburg und 
Axien (10. bzw. 11. Nov.) mit Martins-
spiel, Laternenumzug, Martinsfeuer 
und Hörnchen teilen. 

Der Besuch der Singschule kostet 
im Jahr 48,00 € (für das zweite Kind 
24,00 €). Für Familien mit geringem 
Einkommen besteht noch die Mög-
lichkeit, für ihr Kind für das Schuljahr 
2005/06 einen formlosen Antrag auf 
einen „Freiplatz“ beim Vorstand der 
„Ev. Singschule Annaburg-Prettin“, 
Mühlenstr. 4, 06922 Labrun zu stellen.

Danksagung
Herzlichen Dank für die vielen liebevollen Beweise                       
aufrichtiger Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen, stillen                   
Händedruck, Geldzuwendungen sowie ehrendes Geleit zur 
letzten Ruhestätte unserer lieben Frau und Mutter

Elisabeth Rosin geb. Fauska

* 25.11.1926                   † 13.09.2005

möchten wir allen Verwandten, Freunden und Nachbarn sagen. Besonderer 
Dank auch dem Bestattungsinstitut und der Gaststätte „Hotel Stadt Berlin“.

     In stiller Trauer
     im Namen aller Angehörigen

     Ehemann Hans 
     Tochter Ursula
Prettin, im Oktober 2005
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Mitteilungen der Evangelischen Kirche Annaburg
Martinsfest
Wie in den vergangenen Jahren wollen wir auch in diesem Jahr das Martinsfest 
feiern. Die Martinsgeschichte wird erzählt und von den Kindern der Singschule 
gesungen (in der evang. Kirche), dann folgt ein Laternenumzug und ein fröhli-
ches Beisammensein am Martinsfeuer, wo wir Martinshörnchen teilen wollen. 

Das Martinsfest findet am Vorabend des Martinstages statt, am 10. November, 
Beginn 17.00 Uhr in der evangelischen Kirche.

Glaubenskurs für Erwachsene
Mitunter erwacht das Interesse an religiösen Fragen erst im Erwachsenenalter. 
Es wächst der Wunsch, zu erfahren, „was die Kirche glaubt“ und wie sich die-
ser Glaube äußert.

Der Glaubenskurs bietet die Möglichkeit, in kleiner Runde Fragen zu stellen 
und kirchliches Handeln zu verstehen. Dieses Angebot richtet sich an alle unge-
tauften aber auch getauften Erwachsenen. Die Teilnahme ist für Sie kostenlos. 
Am Ende des Kurses besteht die Möglichkeit, sich Taufen zu lassen, die Zulas-
sung zum Abendmahl zu erhalten bzw. wieder in die Kirche einzutreten. 

Die Kursabende finden im Ev. Pfarramt Annaburg (Markt 17), mittwochs, 19.30 
Uhr statt. Beginn ist der 26. Oktober, Ende: 7. Dezember. Interessenten mögen 
sich bitte im Pfarramt melden, Pfarrer Götz Beyer, Tel.: 03 53 85/2 02 71.

Konzert
Am Sonntag, dem 20. November singen um 19.00 Uhr in der evangelischen 
Kirche in Annaburg die Sänger des russischen Männerchores „Heiliger Wladi-
mir“. 

ANNABURG
dienstags:  15.00 Uhr Kinderkirche (Kl.1 – 6) im „Clubhouse“,(nur in der   
 Schulzeit)
 19.30 Uhr „Dienstagstreff“ für Jugendliche, 14-tägig in den   
 ungeraden Wochen im „Clubhouse“

mittwochs: 15.00 Uhr Bibelstunde der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
 19.30 Uhr Glaubenskurs im Pfarrhaus, Markt 17

donnerstags: 15.00 Uhr Frauenkreis (am 13.10.; 27.10. und 10.11.)
 19.30 Uhr Chor 

sonntags: 10.15 Uhr Gottesdienst

GROSS-NAUNDORF
Donnerstag, 03.11., 15.00 Uhr Frauenkreis in der Kirche

PURZIEN
Sonntag,  06.11., 09.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag,  20.10., 15.00 Uhr Kaffeekreis 

LÖBEN
Sonntag, 30.10., 10.15 Uhr Gottesdienst
mittwochs:  15.00 Uhr Frauenkreis (26.10.; 16.11.) im Löbener Pfarrhaus

PREMSENDORF
20.11. 14.30 Uhr Gottesdienst 

100 Jahre Bethauer Kirche 
– Gospelkonzert und Festgot-
tesdienst
Vor 100 Jahren haben die Bethauer ihr 
neues Gotteshaus geweiht – Grund 
genug, dieses Datum in diesem Jahr 
auch würdig zu feiern. Dazu sind ein-
geladen die Sängerinnen und Sänger 
des Gospelchores aus Senftenberg. 
Am Sonntag lädt die Kirchengemeinde 
Interessierte aus nah und fern ein, mit 
ihnen gemeinsam zu feiern. Nach dem 
Gottesdienst wird ein Imbiss gereicht.

Termin: Sa., 12.11. – 17.30 Uhr: Gos-
pelkonzert/So., 13.11. – 10 Uhr Fest-
gottesdienst mit anschl. Imbiss

Kirchengemeinden starten er-
neut Hilfsaktion „Weihnachten 
im Schuhkarton“ 
Ein Schuhkarton voll Weihnachts-
freude für Kinder, die sonst keine Ge-
schenke bekommen – das ist das Ziel 
der deutschlandweiten Aktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“. Die Ev. 
Kirchengemeinden des Pfarrbereichs 
Prettin beteiligen sich zum wieder-
holten Male daran. Im vergangenen 
Jahr kamen schließlich über 400 klei-
ne Päckchen zusammen und wurden 
(in den Zielregionen vor allem Osteu-
ropa) von den Mitarbeitern der Aktion 
eigenhändig an die Kinder übergeben. 

Die Sammelaktion 2005 begann am 1. 
Oktober und wird zum 14.11. mit der 
abschließenden Kontrolle im Pfarramt 
Prettin beendet. Wo die Päckchen in 
den Orten angenommen werden und 
was alles zum Einpacken zugelassen 
ist, entnehmen Sie bitte den Aushän-
gen sowie den Handzetteln, die in den 
Kirchengemeinden erhältlich sind.

Wir hoffen wieder auf viele freundli-
che Spender!

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung für unsere liebe 
Entschlafene

  Anita Lehmann
geb. 14. März 1924     gest. 29. September 2005

findet am Montag, dem 24. Oktober 2005, um 14.00 Uhr in der Feierhalle 
auf dem Friedhof in Herzberg statt.

  In tiefer Trauer

  Deine Sohn Bernd 
  und Familie
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Evangelische Gottesdienste im Pfarrbereich Prettin
PRETTIN:

16.10. 09.00 Uhr Gottesdienst

23.10. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst

06.11. 09.00 Uhr Gottesdienst

11.11. 17.00 Uhr Einladung zum Martinsumzug nach Axien

BETHAU

12.11. 17.30 Uhr Gospelkonzert zum Kirchenjubiläum (Gospelchor 

  Senftenberg)

13.11. 10.00 Uhr Fest-Gottesdienst „100 Jahre Bethauer Kirche“, 

  anschließend Imbiss

Buchlesung
Die Weltpolitik schaut 60 Jahre zu-
rück zum Kriegsende. Wir hören von 
Verordnungen, Vertreibungen, Ver-
nichtung, Machtgier. Doch wie sah 
die Welt der "Kleinen Leute" aus? Wie 
erlebte ein fünfjähriges Mädchen in 
Annaburg diese Zeit? An vieles er-
innert sich Margit vor 60 Jahren und 
schreibt einfühlsam die Geschichte 
ihrer Familie und Umgebung von 1945 
bis 1951.

Einladung
Margit Naumann

"Flieg, Käfer, Flieg …"
Eine Nachkriegsgeschichte

in Annaburg

Am Montag, dem 7. November 2005 
19.00 Uhr findet die Buchlesung im 
Amtshaus, in der Diele statt.

Gastgeber: Verein für Heimatge-
schichte und Denkmalpflege Anna-
burg e. V.

Einladung zum Erlebnistag 
"Wandern" in Seyda
Am Sonntag, dem 16. Oktober 2005 
wird wiederum ein Wandertag durch-
geführt.

Alle Wanderfreunde werden zur Teil-
nahme herzlich eingeladen.

Treffpunkt: 09.30 Uhr, Gaststätte  
 "Schützenhaus" in Seyda

Länge der Wanderstrecke: 14 km

Die Wanderung führt ein Stück durch 
die "Glücksburger Heide" zur Bock-
windmühle Gentha, verbunden mit 
einem kurzen Vortrag.

Die Teilnehmer erhalten einen Wan-
dergroschen mit dem Motiv "Bad Kis-
singen".

Bei den Raststellen ist ein Imbiss und 
die Einnahme eines Mittagessens 
möglich.

Sportverein Rot-Weiß Seyda

Erstes Geschäftsjubiläum
Wir laden Sie am 21. Oktober 2005 
herzlich ein zu unserem ersten Ge-
schäftsjubiläum dabei zu sein.

Mit vielen Anregungen und Überra-
schungen, Tombola mit tollen Preisen 
und ab 15.00 Uhr mit Weinverkos-
tung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Geschenkeshop "Eigen-Art" sowie
Airbrush-Fantasy & Onlinehandel
Veronika und Stephan Wede
Lindenstraße 9 – 06922 PrettinGeliebt, beweint und unvergessen.

Nun bist Du gegangen zur ewigen Ruh‘,
das Schicksal im Leben setzte hart Dir zu.
Du hast es ertragen, die lange Zeit,
vorüber sind Kummer, Schmerz und Leid.
Dein Leben war Arbeit, Liebe und Pflicht
und das vergisst man Seiner Mutter nicht.

Danke
für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch stillen Händedruck und 
tröstende Worte, für manch liebevolle Umarmung, Blumen und Geldzuwendungen    
sowie persönliches Geleit zur letzten Ruhestätte unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, 
Omi, Uroma, Ururoma und Tante

 Ilse Mieth geb. Hoffmann

 * 28.01.1917                          † 14.09.2005

Wir bedanken uns herzlich bei allen Nachbarn, Freunden und Bekannten, dem Pflege-
dienst des DRK, Pfarrer Hemmann für die tröstenden Worte, dem Bestattungsinstitut 
Korschat, dem Blumenhaus Steinecke und der Gaststätte „Fährhaus“.

     In stiller Trauer 
     Brigitte und Rudi
     Rosi und Werner
     Annerose und Lothar
Löbnitz/Prettin/Krina, im Oktober 2005

Danksagung

Dankbarkeit ist das Gedächtnis des Herzens.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von mei-
nem geliebten Vater, Schwiegervater und herzensguten Opa

Erich Richter 

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme möchten wir uns auf diesem Wege 
bei allen Verwandten, Bekannten, Freunden und Nachbarn herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt den Schwestern der häuslichen Krankenpflege des DRK 
Jessen sowie dem Bestattungsinstitut Korschat für die würdevolle Trauerbegleitung.

In stiller Trauer 

Karin und Erwin Sonnenberg
Helge und Kathleen Sonnenberg
Timo Sonnenberg mit Daniela

Prettin, im September 2005
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Sparte Kleingärtner "Son-
neneck" Annaburg
Achtung Kleingärtner der Sparte 
"Sonneneck"

Die Stromablesung für das Jahr 2005 
fi ndet am Samstag, dem 05.11.2005 
in der Zeit von 10.00 – 11.30 Uhr 
statt.

Bei Terminverhinderung kann selbst 
abgelesen werden, diese Zählerstän-
de sind dann beim Vorstand abzuge-
ben. Spätester Termin der Abgabe ist 
der 30.11.2005.

Sollte bis dahin kein Zählerstand 
vorliegen, erfolgt eine pauschale Ab-
rechnung.

Der Vorstand

Rassegefl ügel in Annaburg
Der Gefl ügelzuchtverein e. V. An-
naburg führt am 22. und 23.10.2005 
seine Ortsschau in der Turnhalle am 
Kellerberg durch. Es werden ca. 320 
Tiere der Öffentlichkeit präsentiert. 
Züchter aus der Partnerstadt Verl bei 
Bielefeld beteiligen sich ebenfalls an 
der Ausstellung.

Die Ausstellung ist geöffnet
am Samstag von 10.00 bis 17.00 Uhr 

und
am Sonntag von 10.00 bis 16.00 Uhr.

Allen Besuchern steht eine große 
Tombola mit Sachwerten und leben-
den Tieren zur Verfügung. Für das 
leibliche Wohl aller Gäste wird ge-
sorgt.

Der Gefl ügelzuchtverein e. V. Anna-
burg lädt alle Besucher und Freunde 
der Rassegefl ügelzucht recht herzlich 
zum Besuch der Schau ein.

Wolfgang Schellenberg

Einladung!
Alle Rentner unserer Gemeinde la-
den wir zu unserem nächsten Treffen 
herzlichst ein.

Wann? am Dienstag, dem 25.10.2005, 
Beginn: 14.00 Uhr

Wo? in unserem Rentnerraum im  
 Dorfgemeinschaftshaus

Ein gemütlicher Nachmittag soll es 
werden, nachdem wir im Sommer viel 
unterwegs waren.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

E. Schmager
Heimatverein

Ein herzliches Dankeschön möchten wir allen sagen,

die uns anlässlich unseres Polterabends und unserer

Vermählung
durch Glückwünsche, Blumen und Geschenke erfreuten. 
Wir danken besonders unseren Eltern, Großeltern, Ver-
wandten, Bekannten, Freunden und Nachbarn, die uns 
mit vielen Überraschungen einen unvergesslichen Tag 

bereitet haben. Ein besonderer Dank gilt der Standesbe-
amtin Ingrid Leder, dem Gasthof Dietze, der Bäckerei 
Remo Wußmann, dem Blumenpavillon Thalheim, dem 

Friseursalon Günther sowie Marco Lehmann für die 
musikalische Umrahmung.

Mario & Susanne Bader, geb Schmidt

Groß Naundorf, im Juli 2005

            Ein herzliches Dankeschön
sagen wir allen Gratulanten, besonders unseren Kindern, 
       Enkeln und Urenkeln, die uns anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken so viel Freude 

bereitet haben. Ein Dankeschön dem Bürgermeister Herrn Schmidt 
sowie der Gaststätte „Goldener Ring“ für die gute Bewirtung.

Ingrid und Ernst Müller
Annaburg, den 10. September 2005

Ein herzliches Dankeschön

sagen wir allen Gratulanten, besonders unseren Kindern 
und Enkeln, die uns anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
mit Glückwünschen, Blumen, Geschenken 

und vielen Überraschungen so viel Freude bereitet haben.
Ein Dankeschön dem DJ Herrn Polley

für die kulturelle Umrahmung,
dem Kindergarten Groß Naundorf

sowie der Gaststätte „Zum deutschen Hof“ Großtreben
für die gute Bewirtung.

Gisela & Werner Lehmann
Kolonie, im September 2005
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"Reisebüro von der Region 
– für die Region"
Entdecken Sie die Schätze neu im Jes-
sener Land (zum kleinen Preis)!

Wir sind für Sie da und organisieren 
Tagestouren in landschaftlich reizvol-
le Gegenden und zu touristischen Se-
henswürdigkeiten der Region.

Kommen Sie zu uns!

Wir sind zu erreichen unter:
"Wir" e. V. – Landfrauen helfen sich 
selbst –
Frau Mertens
Hennigstraße 3 (Sozialer Dienst)
06917 Jessen
Tel.: 0 35 37/20 44 48
oder
Frau Mehr
Arnsdorfer Straße 47
06917 Jessen
Tel.: 0 35 37/21 79 47

Gefördert durch die EU-Gemein-
schaftsinitiative LEADER+

"Wir" e. V. – Landfrauen 
helfen sich selbst
Jessen 

Treff für arbeitssuchende Frauen und 
Mädchen in Annaburg informiert

Für die im Monat Oktober/November 
geplanten Veranstaltungen im Treff 
Annaburg laden wir alle arbeitssu-
chenden Frauen und Mädchen, sowie 
alle interessierten Bürger recht herz-
lich ein.
Wir bieten täglich Orientierungshilfe 
bei der Arbeitssuche, Unterstützung 
bei der Erstellung von Bewerbungs-
unterlagen und ermöglichen eine 
bundesweite Stellenangebotssuche 
über das Internet.

Verantstaltungsplan 
Monate Oktober/November 2005
18.10. ab 10.00 Uhr Spiele – Tag für  
  Kinder
20.10. ab 10.00 Uhr Spielzeugtausch- 
  börse
21.10. ab 10.00 Uhr Spielzeugtausch- 
  börse
27.10. 14.00 Uhr Bastelstunde
03.11. ab 09.00 Uhr Internetfrühstück
10.11. 10.00 Uhr Kaf feek latsch 
  mit Antje

Öffnungszeiten
Montag   7.30 – 16.00 Uhr 
Dienstag  7.30 – 16.00 Uhr 
Mittwoch  7.30 – 16.00 Uhr 
Donnerstag  7.30 – 16.00 Uhr 
Freitag    7.30 – 14.00 Uhr 

Ort:  KITA Annaburg    
 (linker Eingang, 2. Etage)
 Otto-Heintze-Straße 26

Tel.:  (03 53 85) 3 19 35

Pflege unter einem guten Zeichen!

Hauskrankenpflege
„Rund um die Uhr“

Tel.: (0 35 37) 21 22 36

Leiterin: Schwester Birgit Leipziger

Häusliche Krankenpflege
Urlaubspflege
Haushaltshilfe
Demenzbetreuung
Fußpflege
Hausnotruf
Essensvermittlung
06917 Jessen · Hospitalstraße 21

Wohnen • Betreuen • Pflege

Tel.: (03 53 85) 3 00

Leiterin: Frau Marita Wußmann

Betreuung und Pflege in allen
Lebenslagen

Urlaubs- und Kurzzeitpflege
Hauseigene Küche und

Wäscheservice
Betreutes Wohnen

Friseur und Fußpflege
Seniorenveranstaltungen

06925 Annaburg · Kellerberg 18

Deutsches Rotes Kreuz   Kreisverband Wittenberg e. V.

DRK-Sozialstation Jessen DRK-Altenpflegeheim Annaburg

200 l

Zur LENA-KOCH-PARTY

laden Sie Ihre Freunde ein

und ich koche vor Ort ein gesundes Menü

oder wir kochen

und schlemmen gemeinsam.
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Danke
Vorbei ist das diesjährige Sommerfest 
der Kanuten. Es war wieder eine ge-
lungene Veranstaltung. Sogar der Wet-
terprophet meinte es gut mit uns, ab-
gesehen von dem dicken Regenguss 
in der Samstagnacht. Doch die Gäste 
ließen sich dadurch nicht beirren und 
blieben zu unserer Freude. Ein Danke-
schön gilt allen Mitwirkenden.

Zum Drachenbootrennen traten 12 
Mannschaften, darunter eine Frauen-
mannschaft aus Torgau – die Eisernen 
Lady's – an und kämpften um den Sieg.

Gleich im ersten Rennen verlor ein 
Drachenboot sein Markenzeichen 
– den Drachenkopf. Ein kämpferi-
sches Duell boten die Wasserwander-
freunde Prettin gegen die Eiskalten 
(B)Engel. Da der Zieleinlauf gleich 
war, musste das Rennen noch mal 
wiederholt werden. Erstaunlich war 
auch, dass die Mannschaften in den 
weiteren Rennen immer stärker wur-
den. Die Axiener Wasserschweine 
konnten ihren Sieg vom letzten Jahr 
leider nicht wiederholen. Sie belegten 
Platz 2. Den 1. Platz und somit den 
Wanderpokal holten sich die Lichten-
burger Albatrosse. Platz 3 ging an die 
Wasserwanderfreunde Prettin.

Der Frauenmannschaft wurde für ih-
ren Mut ein Sonderpreis verliehen 
und wir hoffen auf weitere Frauen-
mannschaften im nächsten Jahr.

Danke sagen die Wasserwanderfreun-
de Prettin auch allen Sponsoren.

Auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Veranstaltungskalender der 
Verwaltungsgemeinschaft Annaburg–Prettin

Monat Oktober/November 2005
Jeden Montag Kreativangebote für Kinder und Erwachsene
13.30 – 15.30 Uhr Ort: Vereinshaus Hohe Straße 9
 Verein "Heidecker Frauen" e. V.
 Tel.: 03 53 86/6 00 34
Jeden Donnerstag Spiel-Nachmittag
13.30 – 16.00 Uhr z. B. Skip-Bo, Mensch ärgere Dich nicht, Canasta,  
 Scrabble und Würfelspiele 
 Ort: Vereinshaus Hohe Straße 9
 Verein "Heidecker Frauen" e. V.
 Tel.: 03 53 86/6 00 34
17.10.2005 Konzert des Jugendchores Tarmstedt
19.00 Uhr in der Stadtkirche St. Marien Prettin
 Tel.: 03 53 86/2 24 99 und 2 25 63
22.10.2005 Hubertusjagd mit Abendveranstaltung
 Reit- und Fahrverein "Gestüt am Weinberg" e. V.  
 Prettin, Tel.: 03 53 86/2 24 34 und 2 26 79

„Ich kenne meine Pläne, die ich für euch habe, spricht der Herr, 
 Pläne des Heils und nicht des Unheils,      
  denn ich will euch eine Zukunft und eine Hoffnung geben.“

Jeremia 29, 11 – 14

Es ist uns ein tiefes Bedürfnis, für die überaus vielen liebevoll geschriebenen und gespro-
chenen Worte der Verbundenheit und des Mitgefühls, für alle Zeichen der Achtung und des 
Trostes in unseren schwersten Stunden zu danken.

Es war wohltuend zu erfahren, dass wir in unserem Schmerz nicht allein sind.

Herzlichen Dank allen, die unseren lieben Tobias auf seinem letzten Weg in Liebe und 
Würde begleiteten. 

Die Zeit mit ihm war ein Geschenk für uns.

In ewiger Verbundenheit und tiefer Dankbarkeit für unsere wunderschöne gemeinsame Zeit.

Mutti, Vati und Marcus

Purzien, im September 2005

Tobias Horn
* 02.06.1987
† 17.09.2005
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Achtung Geflügelhalter!
Alle Geflügelhalter sind weiterhin 
verpflichtet, in ihren Beständen die 
Trinkwasser-Schluckimpfung gegen 
die atypische Geflügelpest durchzu-
führen.

Die Ausgabe des Impfstoffes erfolgt 
zu nachfolgenden Zeiten:
Bethau – Gemeindebüro
Dienstag, 18.10.2005, 08.30 – 09.00 Uhr

Purzien – Dorfgemeindezentrum
Dienstag, 18.10.2005, 09.15 – 10.00 Uhr

Groß Naundorf – Schule
Mittwoch, 19.10.2005, 09.00 – 09.40 Uhr

OT Kolonie – Gaststätte Strauch
Mittwoch, 19.10.2005, 09.45 – 10.00 Uhr

Labrun – Gemeindebüro
Donnerstag, 20.10.2005, 08.30 – 09.00 Uhr

Plossig – Gemeindebüro
Donnerstag, 20.10.2005, 09.15 – 10.00 Uhr

Annaburg – Tierarztpraxis
Samstag, 22.10.2005, 09.00 – 10.00 Uhr

Dr. Eberhard Ziegler
Annaburg

Unser 1. Wohngebiets- und 
Reiterfest in Meuselko
Am 03.09.2005 führten wir in un-
serem kleinen schönen Dorf unser 
1. Wohngebiets- und Reiterfest mit 
dem Reitunternehmen von Fred 
Forberger durch. Wir trafen uns um 
14.30 Uhr bei einer Kaffeetafel mit 
selbst gebackenem Kuchen von un-
seren Frauen aus dem Dorf.

Anschließend zeigte das Reitun-
ternehmen Fred Forberger einige 
Vorführungen und Attraktionen 
mit und auf dem Pferd. Ein klei-
nes Kranzreiten wurde durchge-
führt von Familie Wagenknecht aus 
Meuselko und auch Spiele mit den 
Anwohnern. Wir hatten viel Spaß 
dabei.

Zur späteren Stunde wurde noch 
gegrillt und bei guter Musik von 
Discomatik aus Gehmen bis in den 
früher Morgen gefeiert und ge-
tanzt.

Wir möchten uns bei allen fleißigen 
Helfern und Sponsoren

Haus am Wald, Inhaberin Kristina 
Golm – Gemeindeverwaltung Lö-
ben – SEW aus Linda und Disco-
matik aus Gehmen für die musika-
lische Umrahmung recht herzlich 
bedanken.

Die Meuselkoer

Danksagung

Das Irdische ist vergangen,
es bleibt nur die Liebe und die Erinnerung.

In Liebe und unendlicher Dankbarkeit haben wir Abschied genom-
men von unserer liebenswerten und stets bescheidenen Mutti

Elfriede Klingenschmidt geb. Reeck

* 30.03.1912         † 07.09.2005

Ein Dank allen, die in liebevoller Art ihre letzten Tage für sie erträglich machten, ihrer 
in herzlicher und würdevoller Weise gedachten oder sich von ihr verabschiedeten.

In stiller Trauer 

Tochter Ingeborg
im Namen aller Angehörigen

Prettin, im September 2005
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Workshop-Angebote
Für alle die gern selbst etwas fertigen 
und gestalten

jeden Montag Workshops

für Kinder (ab 7 Jahre) 15.30 – 16.30 Uhr

und Erwachsene 17.00 – 19.00 Uhr

Jetzt wieder anmelden.

Kreativ-floraler Geschenkeshop
"Eigen-Art"

Lindenstraße 9 – 06922 Prettin
Tel.: 03 53 86/6 09 32

100 Jahre Rassekaninchen-
zucht in Annaburg
Im November 2005 feiert der Rasseka-
ninchenzüchterverein G7 Annaburg 
e. V. seinen 100. Geburtstag. Aus die-
sem Grund findet vom 05.11.2005 bis 
zum 06.11.2005 die Kreisverbands-
schau der Rassekaninchenzüchter 
des Landkreises Wittenberg in der 
Turnhalle am Kellerberg in Annaburg 
statt.

Es werden über 400 Rassekaninchen 
verschiedenster Rassen und Far-
benschläge zu bewundern sein. Für 
Züchter und Halter bestehen gute 
Kaufmöglichkeiten. Auf alle kleinen 
und großen Gäste wartet eine reich-
haltige Tombola mit vielen Sachprei-
sen und Kaninchen. Für das leibliche 
Wohl sorgt wie in jedem Jahr die Fir-
ma Stamm.

Öffnungszeiten:
Samstag, 05.11.2005 – von 09.00 bis 
18.00 Uhr

Sonntag, 06.11.2005 – von 10.00 bis 
16.00 Uhr

Die offizielle Schaueröffnung erfolgt 
am Samstag, dem 05.11.2005 – 10.00 
Uhr, durch den Bürgermeister der 
Verwaltungsgemeinschaft Annaburg-
Prettin, Herrn Erich Schmidt.

Lutz Matthias
Vereinsvorsitzender/Ausstellungsleiter

22. Amtshauskonzert
Am Sonntag, dem 13. November 2005 
um 17.00 Uhr findet in Annaburg das 
nächste Konzert im Amtshaus statt.

"Das stillvergnügte Streichquartett"

dargeboten vom

Baumann–Quartett
Horst Baumann 1. Violine
Heinz-Peter Püschel 2. Violine
Hermann Schicketanz Viola
Lothar Max Violoncello

Mitglieder des Gewandhausorches-
ters Leipzig

Zu meinem 

65. Geburtstag
sind mir von meinen Patientinnen und Patienten, Freunden, 
Verwandten, Kolleginnen und Kollegen viele Glückwünsche 

in Wort und Schrift, Blumen und Geschenke überbracht worden. 
Ich möchte mich auf diesem Wege ganz herzlich dafür bedanken.

Die guten Wünsche sind für mich Ausdruck dafür, 
dass ich in den Jahren meiner ärztlichen Tätigkeit doch einiges 

richtig gemacht habe. Sie wirken beruhigend auf die hoffentlich 
noch kommenden Lebensjahre.

Dr. Manfred Mahler

Danke



24   Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg – Prettin Nr. 10 vom 11.10.2005

"Neuhäuser" – zwei gute 
Gründe zu feiern!
Es war das 35. Wohngebietsfest und 
die Seydaer Blasmusikanten spielten 
zum 5. Mal, das ist fast schon Traditi-
on geworden.

Im Vorfeld waren wieder umfangrei-
che Vorbereitungen zu leisten.

Herzlich bedanken möchten wir uns 
bei allen Sponsoren und Mitwirken-
den, besonders bei Herrn Hamat-
scheck vom Weißen Schwan in Jessen, 
da er kurzfristig für die Versorgung 
eingesprungen ist. Danke auch Herrn 
Kainz für seine Bemühungen. Danke 
auch Frau Treichel, die wieder das 
Volleyballturnier organisiert hat. Es 
spielten insgesamt 8 Mannschaften. 
Die Annaburger Mondays Männer 
wie Frauen holten den Pokal. Allen 
Spielern herzlichen Dank.

Eröffnet wurde unser Fest am Frei-
tagabend mit Live-Musik. Sören Diet-
ze spendierte wie versprochen 1 Fass 
Freibier, aber am Anfang fehlten ein-
fach die Besucher. Der Verein möch-
te sich auch bei Sören bedanken, er 
unterstützt uns immer. Erika Dietze 
sorgt immer schon früh für Sauberkeit 
– danke Erika. 

Der Sonnabend gehörte dem Sport 
und den Kindern mit Musik, Gesang, 
Spielen und Bastelstraße, nicht zu 
vergessen die Kletterstange. Mit Güni 
und Co haben wir auch einen guten 
Griff getan. Sie spielten abends zum 
Tanz auf.

Am Sonntag war wieder der Höhe-
punkt des Festes, nach dem musika-
lischen Wecken ging im Zelt ab 11.00 
Uhr die Post ab. Wir haben uns bei 
den Musikanten mit je 1 Glas Sekt und 
einem Bild für bisher 5 Jahre spielen 
zum Frühschoppen bedankt.

Das Märchen vom Dorfspektakel Lin-
da war mehr etwas für größeres Pu-
blikum, aber auch wieder gut und 
amüsant.

Den krönenden Abschluss brachte 
dann der Alleinunterhalter. Da wur-
den auch bei den letzten Gästen die 
Lachmuskeln strapaziert.

Ich glaube sagen zu können, die 
Mühe hat sich gelohnt, wer mit uns 
gefeiert hat, brauchte nicht verärgert 
nach Hause gehen. Ich bedanke mich 
auch bei allen unseren Mitgliedern 
und Helfern. 

Unser nächster Höhepunkt: Donners-
tag, den 01.12.2005, 14.00 Uhr – Rent-
nerweihnachtsfeier im Gasthof Dietze.

B. Hoffmann
Vorsitzende Wohngebietsverein 
"Hinter dem Neugraben"

Gaststätte „Müller“ Groß Naundorf
Wir laden ein zum Tanz mit der Live-Band

„Accord B“
am 05.11.2005

Beginn: 20.00 Uhr
Voranzeige: 

Weihnachtstanz am 23.12.2005 mit „Royal“ • Beginn: 20.00 Uhr
Silvester-Disco am 31.12.2005 (nur mit Vorverkauf)
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Veranstaltungsplan für die Monate 
Oktober/November 2005

Begegnungsstätte der Volkssolidarität Annaburg
11.10. 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel
12.10. 14.00 Uhr Blutdruckmessung und anschl. gemütliches Kaffeetrinken
 15.30 Uhr Sport mit Frau Koch
13.10. 14.00 Uhr Chorprobe mit Herrn Heß
 14.30 Uhr Kreativzirkel
14.10. 14.00 Uhr Sport mit Frau Koch
17.10. 08.10 Uhr Abfahrt ins Solebad "Bad Salzelmen"
  (Anmeldungen noch möglich)
18.10. 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel
19.10. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag
 15.30 Uhr Sport mit Frau Koch
20.10. 14.00 Uhr Chorprobe mit Herrn Heß
  Kartoffelball und Festveranstaltung zum 60. Jahrestag 
  der Volkssolidarität in Klöden
  (mit Voranmeldung)
21.10. 14.00 Uhr Sport mit Frau Koch
24.10. 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel
26.10. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag
 15.30 Uhr Sport mit Frau Koch
27.10. 14.00 Uhr Chorprobe mit Herrn Heß
 14.30 Uhr Kreativzirkel
28.10. 14.00 Uhr Sport mit Frau Koch
01.11. 10.00 Uhr Kurs für unsere älteren Kraftfahrer
  Kursleiter: Frau Böde
 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel
02.11. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag
 15.30 Uhr Sport mit Frau Koch
03.11. 14.00 Uhr Chorprobe mit Herrn Heß
04.11. 14.00 Uhr Sport mit Frau Koch
08.11. 10.00 Uhr Kurs für ältere Kraftfahrer
  Kursleiter: Frau Böde
 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel
09.11. 14.00 Uhr Alle Mitglieder der VS sind eingeladen, den Vorstand 
  neu zu wählen.
 15.30 Uhr Sport mit Frau Koch
10.11. 14.00 Uhr Chorprobe mit Herrn Heß
 14.30 Uhr Kreativzirkel 

Vorankündigung!
17.10. Fahrt zum Gesundheits- und Erholungsbad Solequell Bad Salzelmen
20.10. Festveranstaltung zum 60. Geburtstag der Volkssolidarität 
 gleichzeitig auch Kartoffelfest in der Elbauehalle Klöden
08.11. Travestieshow in Annaburg
22.11. Schlachtefest im Schlaubetal
Miersch

Miteinander – Füreinander
Volkssolidarität
Regionalverband Elbe-Mulde
Sozialstation

Wir bieten Ihnen folgende Leistungen an:

– Häusliche Krankenpflege
– Behandlungspflege
– Urlaubspflege
– Beratungsdienste
– Sterbebegleitung
– Haushaltshilfe
– Essen auf Rädern
– Hausnotrufdienst

Wir sind ständig erreichbar unter:
0 34 91/40 27 16 oder Diensthandy 
0170/1 22 75 40

Roosevelstraße 15
06886 Wittenberg

Rosa-Luxemburg-Straße 108
06917 Jessen

Otto-Heintze-Straße 26
06925 Annaburg
Tel.: (03 53 85) 2 02 75
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Dienstag, den  04.10.05 
13.30 Uhr Traditionelle Kaffeerunde

Mittwoch, den 05.10.05
08.00 Uhr
09.00 Uhr Seniorengymnastik mit Frau Pietzsch
10.00 Uhr
13.30 Uhr Wir treffen uns zum Rommee, Scrabble,  
 Canasta

Freitag, den 07.10.05
13.30 Uhr Plauderstunde

Montag, den 10.10.05
13.30 Uhr Karten- und Würfelspiele

Dienstag, den 11.10.05
13.30 Uhr Traditionelle Kaffeerunde

Mittwoch, den 12.10.05
08.00 Uhr
09.00 Uhr Seniorengymnastik mit Frau Pietzsch
10.00 Uhr
13.30 Uhr Wir treffen uns zum Rommee, Scrabble,  
 Canasta

Freitag, den 14.10.05
13.30 Uhr Plauderstunde

Montag, den 17.10.05
13.30 Uhr Karten- und Würfelspiele

Dienstag, den 18.10.05
13.30 Uhr Traditionelle Kaffeerunde

Mittwoch, den 19.10.05
08.00 Uhr
09.00 Uhr Seniorengymnastik mit Frau Pietzsch
10.00 Uhr
13.30 Uhr Wir treffen uns zum Rommee, Scrabble,  
 Canasta

Freitag, den 21.10.05
13.30 Uhr Plauderstunde

Montag, den 24.10.05
13.30 Uhr Karten- und Würfelspiele

Dienstag, den 25.10.05
13.30 Uhr Traditionelle Kaffeerunde

Mittwoch, den 26.10.05
08.00 Uhr
09.00 Uhr Seniorengymnastik mit Frau Pietzsch
10.00 Uhr

Freitag, den 28.10.05
13.30 Uhr Plauderstunde

Wir wünschen allen Besuchern der Begegnungsstätte 
ein paar angenehme Stunden. Jeder Bürger/in ist bei 
uns herzlich willkommen.

Das Mitarbeiterteam

Begegnungsstätte der Volkssolidarität "Drei Rosen" Prettin
Veranstaltungsplan Monat Oktober 2005 

Ein gelungenes 
Stiftungsfest
Am 4. September fanden sich wie-
der zahlreiche Gäste am Gerätehaus 
der Freiwilligen Feuerwehr Groß 
Naundorf ein.

Die Vorführung der Freiwilligen Feu-
erwehr Kötschlitz fand sehr viel Zu-
spruch und gab einen kleinen Ein-
blick in die Arbeit der Kameraden. 
Dies möchten wir auch in Zukunft 
beibehalten. Vielleicht finden dann 
auch noch mehr Einwohner den Weg 
zum Gerätehaus, um die freiwillige 
Arbeit der Kameradinnen und Kame-
raden näher kennen und schätzen zu 
lernen.

Dank möchten wir auch den Sponso-
ren sagen:

Firma Breite, Firma Vehse, Bestat-
tungsinstitut Korschat. Unterstützt 
haben uns auch die Fleischerei Kid-
ciak aus Bethau und die Bäckerei Un-
gethüm.

Auch unsere jüngsten Besucher hat-
ten ihren Spaß. Ob beim Hüpfen, 
Glücksrad oder bei Übungen mit der 
Handspritze gab es für alle kleine 
Preise.

Wer Lust hatte, konnte das Tanzbein 
schwingen, denn DJ Peter hatte Mu-
sik für alle.

Wehrleiter Blüthgen

Für die zahlreichen Glückwünsche, Geschenke und Geldpräsente 
anlässlich unserer

Silberhochzeit
bedanken wir uns ganz herzlich bei unseren Kindern, Eltern, 

Geschwistern, Verwandten, Freunden, Kollegen und Bekannten. 
Ein besonderes Dankeschön auch der FFw Hohndorf, dem Partyservice 

Dehne und Herrn Kraftschenko für die musikalische Umrahmung.

Josef und Inge Dvorák
Hohndorf, den 6. September 2005
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Dankeschön!
Wir danken den Sponsoren für ihre 
Gaben zum diesjährigen Siedler-
fest. Ohne diese Beiträge wäre das 
Siedlerfest nicht möglich gewesen.

Wir danken:

Edeka Neukauf Höhne – Spedi-
tion Peter Auch – Dachdeckerei 
Schräpler – Zimmerei Kerz – Auto-
haus Toni Roedler – Firma Köppe 
– Fahrschule Leetz – Physiothera-
pie Maik Milbrandt – Bestattungs-
institut Korschat, Inhaber Nadine 
Lehnert – Ingenieurbüro Gilbrecht 
Gens – Fußpflege Weise – Herbert 
Noah und Ilona Andres – Natürlich 
Schenke, Katrin Gutewort – Ma-
lerstübchen Steffi Fuchs – Erwin 
Hanken – Tupperwareberaterin 
U. Bauer – Wolfgang Bauer – Ab-
wasser- und Gülletechnik Heiko 
Juraschek – Tupperwareberate-
rin Andrea Quinque – Buchhand-
lung Pischel – Friseursalon Karina 
– Gärtnerei Riech – Fleischerei Wal-
ter – Textilhaus Becker – Agentur 
Quelle – Berndi's Filmkiste – Hoff-
manns Blütenzauber – Mieth's Eis-
café –Schloßapotheke Annaburg 
– Annaburger Porzellan GmbH 
– Bäckerei Käpernick – "Wir" e. V. 
– bawimo, Kerstin Krahlisch – CGM 
GmbH Berlin

Einen besonderen Dank den Be-
wohnern der Siedlung. Ebenfalls 
einen herzlichen Dank den Leuten, 
welche einen Kuchen gebacken 
haben.

Der Siedlerverein

Engineering GmbH
Wassertechnischer Anlagen- und Gerätebau

Dorfstraße 17
06922 Axien

Service Tel.-Nr.:
03 53 86/2 48 53

Vollbiologische Kleinkläranlagen
!!! Die günstige Alternative zu zentraler Abwasserentsorgung !!!

 Nachrüsten? ODER Neubau?
 (vorhandener Gruben)  (von Komplettsystemen)

Unverbindliche Fachberatung:
• 15 Jahre Erfahrung in Planung, Bau und Wartung 

von Kleinkläranlagen
• Zulassung vom DIBt (Z-55.3-67), Anlagen bereits 

genehmigt und eingebaut im Landkreis Wittenberg
• Referenzanlage in 06922 Lebien

!!! Bestimmen Sie Ihre Abwasserkosten selbst !!!
Vereinbaren Sie einfach einen kostenlosen Beratungstermin.

Wir haben geheiratet
und möchten uns auf diesem Wege bei allen Gratulanten für die 
vielen Glückwünsche und Geschenke ganz herzlich bedanken.

Besonderen Dank unseren Eltern, Verwandten,
Nachbarn und Freunden für das schöne Fest.

Matthias und Christina Wertke  
geb. Reyer

Prettin, im September 2005
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Ausschnitte aus der Familienchronik: Bernhard Redslob
1842 ist die Lungenseuche in Annaburg ausgebrochen, dabei sind 120 Stück 
Vieh verloren gegangen. Zeitlich vorher wurde von den ortsansässigen Bauern 
eine Viehkasse von 125 Talern angelegt. Das Meiste aus der Kasse haben die 
Bauern Wassermann, Holfeld und Reitzenstein bekommen. Mein Vater hat 7 
Stück Vieh verloren, hat nichts mehr bekommen, das kann ich Bernhard Reds-
lob mit meinen 14 Jahren beurkunden.

Am 8. August 1855 ist mein Vater August Redslob verstorben. Am 1. Juli 1855 
habe ich Bernhard Redslob unsere Wirtschaft und die Gastwirtschaft "Zum Sie-
geskranz" übernommen.

1857 hatten die Mäuse das ganze Getreide weggefressen, vorzüglich in Anna-
burg der Elbgegend um Prettin, Gehmen, Axien und noch in anderen Dörfern. 
In diesem Jahr war das Rindvieh sehr billig, dafür aber das Stroh und Heu sehr 
teuer.

Am 20. Juni 1859 wurde die preußische Armee mobil gemacht. Die Landwehr 
eingezogen, wo Schuhmann, Schurig, Hamann und sonstige gute Freunde aus 
Annaburg mit fort mussten. Am 1. August war wieder Friede in Österreich, die 
Landwehr und die Reserve kamen wieder nach Hause.

Am 25. Februar 1861 ist der Annaburger Gesangsverein gegründet worden.

Am 2. Juni 1862 ist ganz Naundorf, am Prettiner Markttag, abgebrannt.

Vom Monat April bis zum 20. Mai 1866 ist die ganze preußische Armee wie-
der mobil gemacht worden, um einen Krieg mit Österreich anzufangen. Wahr-
scheinlich wegen Schleswig-Holstein und sonstiger anderer deutscher Verhält-
nisse. Das erste große Aufgebot wurde ganz eingezogen.

Gottlieb Sch., gestorben, von Gottfried Sch. ein Bruder. Den nannten sie den 
dicken Sch., trank alle Tage seine 4 Liter Schnaps.

1873 habe ich eine neue Heckselmaschine gekauft, war teuer. Im September 
1873 war die erste Verhandlung mit der Anhaltinischen Eisenbahn. Den 12. 
November habe ich mit der Eisenbahn verhandelt – 4 Morgen a' 300 Taler macht 
12.000 Taler. Der Verkauf trennt den Beckerbesitz meines Urgroßvaters mitten 
durch, der Bahnhof usw. wurde dort erbaut.

Am 1. Januar 1874 ist der Eisen-
bahnbau in Angriff genommen wor-
den, zwischen Wittenberg und Fal-
kenberg.

Am 1. Januar war die Wahl des 
Kirchenvorstandes. Es wurden ge-
wählt: Redslob, Bettcher, Miething 
und Betge.

Am 1. Oktober haben wir die gerode-
ten Ackerpläne im Bruch bekommen, 
wo ich 1.000 Taler für Stämme roden 
bezahlen musste.

Am 3. Dezember 1874 habe ich ein 
Pferd für 100 Taler gekauft, meinen 
Schwarzbraunen für 200 Taler ver-
kauft.

Im September 1875 habe ich den neu-
en Brunnen für 66 Taler gebaut. Habe 
noch eine neue Kuhkrippe gebaut. 
Das Dach auf dem Stall umgedeckt 
und das Haus verbreitert, kostete zu-
sammen 300 Taler.

Am 15. Oktober 1874 wurde die Bahn-
strecke Wittenberg – Falkenberg in 
Betrieb genommen.

Am 1. April 1878 hat der Besitzer des 
Steingutwerkes Herr Böttcher Kon-
kurs angemeldet. 1878 am 9. Novem-
ber wurde die Böttcherische Fabrik 
vom Gericht versteigert und verkauft. 
Schon 1877 hatte der Kaufmann Bött-
cher das 1. Mal für seine Fabrik Kon-
kurs angemeldet. Böttcher hatte da-
mals aus der Vorschusskasse 11.000 
Taler entnommen und 8.000 Taler 
verunglückte Papiere an der Börse zu 
verzeichnen, welches für die Fabrik-
arbeiter ein großes Unglück war. Die 
Menschen aus unserem Ort und der 
Umgebung haben viel Geld verloren, 
das sind eben die Gründerzeiten.

Die Steingutfabrik schloss 1879 wie-
der ihre Pforten. Der Junior Böttcher 
ist nach Amerika ausgewandert.

1876 wurde das neue Beamtenhaus 
erbaut.

1878 ist der neue Speisesaal im 
Schloss erbaut worden.

Am 6. Dezember 1879 verstarb die 
Schwester vom alten Annaburger 
Apotheker Violet. Die Dame hat viel 
Geld, und hat viel für die Armen im 
Ort getan.

Edwin Kretzschmann
Ortschronist

(in Fortsetzungen)

Drucksachen aus Prettin I. Grunwald 
Hinterseer Str. 6

06922 Prettin
Tel. 6 00 25 • Fax 6 08 85

Funk 0172-902 72 68

VISITENKARTEN • BRIEFBÖGEN • RECHNUNGEN • HANDZETTEL • FALTBLÄTTER • BROSCHÜREN
FESTSCHRIFTEN • FESTZEITUNGEN • PLAKATE • URKUNDEN • SERVIETTEN • EINLADUNGEN
TISCHKARTEN • KALENDER • BRIEFPAPIER ALS GESCHENK • DANKSAGUNGEN PER KARTE

SATZ UND ANZEIGEN-ANNAHME FÜR AMTSBLÄTTER • STEMPEL • WERBESCHILDER • TEXTILDRUCK

Herzlichen Dank sagen wir allen, die uns zum 
Tode meiner lieben Mutter, lieben Schwie-
germutter, Oma, Uroma und Schwester in 
so vielfältiger Weise ihre Anteilnahme zum 
Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt dem Beerdigungsinstitut 
Korschat und den Schwestern vom DRK.

Lutz Müller und Frau Erika
Enkel und Urenkel

Gertrud Molitor
geb. 28.11.1920
gest. 07.09.2005

Prettin, im September 2005 


